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B E S T E  L A G E N E I N Z I G A R T I G E S  A M B I E N T E E R S T K L A S S I G E  W E I N E

Das Weingut auf der 

Domäne Monrepos, 

Ludwigsburg.

www.weingut-wuerttemberg.de

Veranstaltungen Frühjahr 2016

So., 31. Januar
Zauberhaftes Monrepos
Verblüffende Magie, edle Weine und feine 
schwäbische Köstlichkeiten bilden den 
Rahmen für den Weltmeister der Mikromagie, 
Martin Eisele, der Sie an diesem Abend 
auf besondere Weise verzaubern wird.

Stehempfang – inkl. moderierter 
Weinprobe und 3-gängigem Menü
Beginn: 17:30 Uhr 
Karten: EUR 79,– pro Person 
Ort: im Weinkeller des Weinguts

Weingut Herzog von Württemberg, 
Schloss Monrepos, 71634 Ludwigsburg, Telefon 07141 22106-0 

Öffnungszeiten Vinothek: Mo. bis Fr. 10–12 und 13–18 Uhr, Sa. 10–16 Uhr 

E X K L U S I V E 
WE I N P R O B E

in unserem Weingut – jeweils Freitag,
15. Januar, 5. Februar, 
19. Februar, 4. März,

1. April, 6. Mai, 13. Mai

Beginn: 19 Uhr; Dauer 3 Stunden 
Karten: je EUR 36,– pro Person

(inkl. Wein und feinster 
Käse-Spezialitäten)

Alle weiteren Veranstaltungen 2016 fi nden Sie online unter www.weingut-wuerttemberg.de

So., 31. Januar
Zauberhaftes Monrepos
Verblüffende Magie, edle Weine und feine 
schwäbische Köstlichkeiten bilden den 
Rahmen für den Weltmeister der Mikromagie, 
Martin Eisele, der Sie an diesem Abend 
auf besondere Weise verzaubern wird.

Stehempfang – inkl. moderierter 
Weinprobe und 3-gängigem Menü
Beginn: 17:30 Uhr 
Karten: EUR 79,– pro Person 
Ort: im Weinkeller des Weinguts

Alle weiteren Veranstaltungen 2016 fi nden Sie online unter www.weingut-wuerttemberg.de

Karten und Anmeldung für alle 
Veranstaltungen: Telefon 07141 22106-0 

Fr., 12. Februar
Weinprobe 
„Schokolade & Wein“
Ein besonders genussvoller Abend!

Beginn: 19 Uhr
Dauer: 2,5 – 3 Stunden
Karten: EUR 39,- pro Person
Ort: im Weinkeller des Weinguts

Do., 17. März
Krimi-Lesung im Weinkeller
Spannung pur im Barriquekeller! 
Sigrid Ramge liest aus ihrem Baden-
Württemberg-Krimi „Das Riesling-Ritual“. 
Knisternde Spannung mit feinen Weinen.

Beginn: 19 Uhr          
Karten: EUR 25,– pro Person

So., 10. April
Frühjahrsweinpräsentation
Ein Frühlingsstart der besonderen Art:
Weinprobe im Schloss Monrepos!
Kaffee, Kuchen, edler Schmuck und mehr.
Die Vinothek hat geöffnet.

Dauer: 13 –18 Uhr
Eintritt: EUR 12,- pro Person 
(Rückerstattung beim Einkauf ab EUR 50,–)
Ort: Schloss Monrepos



Golf muss man erleben! Wie oft 
mussten wir uns als Golfspieler 
schon den zahlreichen, bekannten 
Vorurteilen erwehren und unse-
ren schönen Sport verteidigen. Erst 
wer selbst einmal den Schläger ge-
schwungen hat, den Ball hat flie-
gen sehen und die herrliche Natur 
genossen hat, weiß wie schön und 
entspannend, aber auch sportlich 
fordernd Golf sein kann.

Mit unseren Tagen der offenen Tür 
haben wir ganz bewusst die Mög-
lichkeit geschaffen, locker und un-
verbindlich zu testen, zu schnup-
pern und den ersten Putt zu lochen. 
Vielen Dank den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern, die mit so viel 
Herzblut unseren Gästen und Neu-
golfern die ersten Tipps gegeben 
und unsere wunderschöne Anlage 
gezeigt haben. 

Mit einem breiten Angebot, vom 
ersten Schnupper- oder Einsteiger-
kurs bis zur drei- oder sechsmo-
natigen Schnuppermitgliedschaft, 
machen wir es leicht, Golf zu erleben 
und für sich zu entdecken.  Unser 
neuer Geschäftsführer, Herr André 
Kette, hat mit großem Engagement 
seine Aufgabe angenommen und 
freut sich, allen Interessierten das 
für sie maßgeschneiderte Angebot 

zu erstellen. Schön, dass wir so viele 
neue Mitglieder begrüßen können! 

Mit unserer 27-Loch Championship 
Anlage, unserem 6-Loch Kurzplatz 
und einer Driving Range mit groß-
zügigen Übungsanlagen, wie sie nur 
selten anzutreffen sind, und neues-
ter Technik bleiben keine Wünsche 
offen. Unser Clubhaus mit seiner 
ausgezeichneten Gastronomie von 
„Feckl´s am Golfplatz“, der moderne 
Proshop von Birgit und Tony Lloyd 
und die traumhafte Clubhausterras-
se sind weitere Highlights, die ihres-
gleichen suchen. Niederreutin bietet 
Mitgliedern und Gästen ein Paket 
das passt!

Auch sportlich ist Niederreutin vor-
ne mit dabei: mit dem Aufstieg der 
Herren in die 2. Bundesliga, dem 
Aufstieg der AK 50 Herren I in die 
erste baden-württembergische Liga, 
dem Aufstieg der AK 35 Herren II in 
die dritte baden-württembergische 
Liga und dem Sieg unserer Jugend 
im baden-württembergischen Ju-
gendmannschaftspokal hatten wir 
gleich mehrfach Grund zum Jubel. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
tollen Leistungen! 
Ein herzlicher Dank auch an unser 
fünfköpfiges Pro Team, dessen tolle 
Arbeit Jahr für Jahr Früchte trägt. 

Dass auch gesellschaftlich in Nieder-
reutin einiges geboten ist und unser 
Clubleben sich sehen lassen kann, ist 
längst bekannt. Lassen Sie doch das 
Niederreutiner Golfjahr mit dieser 
Ausgabe der Teetimes einmal Revue 
passieren und erinnern sich an die 
vielen tollen Momente und Erleb-
nisse der vergangenen Saison. Ich 
möchte mich sehr herzlich bei den 
vielen ehren- und hauptamtlich Tä-
tigen bedanken, die alle ihren Teil 
dazu beigetragen haben, dass wir 
tolle Golfrunden, spannende Tur-
niere und herrliche Events erleben 
konnten. Ohne ihr Engagement 
wäre Niederreutin nicht das, was  
es ist: die Perle im Gäu!

Für die Saison 2016 wünsche 
ich Ihnen viel Freude am Spiel 
und stets den richtigen Schwung. 
Genießen Sie Golf in herrlicher Na-
tur, freuen Sie sich auf Niederreutin!
 

Ihr Rainer Ganske
Präsident

MEHRWERT
P R Ä S I D E N T  –  R A I N E R  G A N S K E

VORWORT

Liebe Golferinnen, liebe Golfer,  
liebe Mitglieder und Gäste in Niederreutin, verehrte Leser,
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eine Saison voller packender Emoti-
onen, sportlicher Höchstleistungen 
und glanzvoller Highlights liegt 
hinter uns. Alles verpackt und kom-
primiert auf 80 Seiten in Ihren Hän-
den – eine Golfsaison im Golfclub 
Domäne Niederreutin. 

Wie Ihnen sicherlich beim Durch-
blättern aufgefallen ist, erscheint 
die TeeTimes 2015 in einem neuen, 
offenen und attraktiven Layout. 
Lehnen Sie sich zurück und genie-
ßen Sie das Golfjahr 2015 noch ein-
mal in vollen Zügen!

Nicht nur unser Mitgliedermagazin 
genießt ein Facelifting. Im kommen-
den Jahr, spätestens zur Sonder-
ausstellung Golf- & Wellnessreisen 
der CMT, werden wir auch unsere 
Internetseite www.golf-bondorf.de 
komplett überarbeitet und neu 
strukturiert haben. Freuen Sie sich 
also auf eine frische und moderne 
Homepage, auf der Sie sich stets 
über aktuelle Geschehnisse im 
GCDN informieren können.

Eine weitere Veränderung gab es 
auf der Leitungsebene. Seit dem ers-
ten August verantworte ich, André 
Kette, die Geschäftsführung der GC 
Domäne Niederreutin GmbH.

In den bekannten ersten 100 Tagen 
habe ich durch zahlreiche Gesprä-
che mit Mitgliedern und Gästen 
sowie ehren- und hauptamtlichen 
Mitarbeitern die Golfanlage Domä-
ne Niederreutin, deren Philosophie 
sowie deren Ansprüche kennen- 
gelernt. Ich bin von der Weitläufig-
keit, Großzügigkeit und sportlichen 
Ausrichtung des GCDN sehr beein-
druckt.

Mein Dank gilt allen ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeitern und 
Helfern, die immer wieder ihr Bes-
tes geben und dazu beitragen, den 
GCDN stetig ein kleines Stückchen 
besser zu machen. 

Mein Ziel für die Zukunft ist es, 
die in den vergangenen Jahren ge-
wonnene Qualität der Golfanlage 
nachhaltig zu sichern und unter 
Berücksichtigung der aktuellen An-
forderungen langfristig Stabilität 
und Wachstum zu erreichen. Dabei 
werden wir Ihre Interessen stets im 
Auge behalten. 

Elementar ist dabei die Ansprache 
golfinteressierter Menschen durch 
unsere zahlreichen Einsteigerange-
bote, sowie die Entwicklung unse-
rer Einsteiger zu Neumitgliedern.

Die Vorurteile gegenüber unserem 
attraktiven Sport sind leider immer 
noch stark. 

Möchten Sie wissen, wie Sie einen 
aktiven Beitrag leisten können, um 
diese Vorurteile abzubauen? Dann 
lesen Sie in dieser TeeTimes den Be-
richt „Bring a Friend“! Lassen Sie 
mich nur so viel verraten: 
„Werben Sie keine Neumitglieder, 
sondern begeistern Sie Interessier-
te!“ 

Herzlichst Ihr

André Kette
Geschäftsführer

ENTWICKLUNG
G C D N  G E S C H Ä F T S F Ü H R E R  –  A N D R É  K E T T E

ENTWICKLUNG

Liebe Mitglieder,
liebe Leserinnen und Leser,
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AUFTAKT
Mit Fug und Recht kann man die 
Niederreutiner Saisoneröffnung als 
Tradition bezeichnen. In Zweier-
teams geht es zum ersten Abschlag 
in die neue Saison. Dass hier Part-
nerschaft großgeschrieben wird, 
zeigen zahlreiche Teams schon am 
passenden Outfit.

Auch in diesem Jahr hatte der Wet-
tergott ein Einsehen mit Nieder-
reutin und ließ rechtzeitig Eis und 
Frost verschwinden, sodass einem 
erfolgreichen Saisonstart nichts im 
Wege stand. Für das leibliche Wohl 
wurde durch unsere Top Gastrono-
mie „Feckl´s am Golfplatz“ bestens 

gesorgt, sodass es trotz durchaus 
frischer Temperaturen nur strahlen-
de Gesichter gab.
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AUFTAKT

Die Feste feiern, wie sie fallen: 
Nicht nur die Sieger (Foto linke Sei-
te im Kreis) hatten gut lachen. Bei 
bester Laune und einer ausgezeich-
neten Küche stimmte man sich per-

fekt auf die neue Saison ein.  Auch 
wenn fast während des gesamten 
Winters in Niederreutin gegolft 
werden konnte, so ist die Saison-
eröffnung doch das erste große 

gemeinsame Treffen der Niederreu-
tiner. Die gelungene Abendveran-
staltung bewies einmal mehr: Nie-
derreutin ist mehr als „nur“ Golf.

AUFTAKT

13 



BLICKWINKEL
D E R  S P O R T W A R T:  R Ü C K B L I C K  2 0 1 5  U N D  V O R S C H A U  2 0 1 6

Liebe Golffreunde, eine ereignisrei-
che Golfsaison 2015 liegt hinter uns 
und langsam stellen wir uns auf das 
Golfen im Winterbetrieb ein. Viele 
Mitglieder nutzen diese Zeit, um an 
ihrer Schwungtechnik zu feilen. Oder 
sie planen während der Winterzeit 
einen Golfurlaub in südlichen Regi-
onen, um ihren Golfschwung weiter 
stabil zu halten und ihr Golf-Hobby 
auch im Winter zu genießen.  
Aber lassen Sie uns nochmals auf die 
sportlichen Aktivitäten und Ergebnis-
se des Jahres 2015 zurückblicken:

SPIEL- UND TURNIERDATEN 2015

2015 wurden an 62 Tagen vorga-
bewirksame Turniere gespielt, da-
von 29 an Wochenenden und 33 an 
Wochentagen. Circa 45 Prozent der 
Mitglieder haben das abwechslungs-
reiche Turnierangebot (vorgabe- und 
nicht vorgabewirksam) wieder ger-
ne genutzt. So ist auch in der Saison 
2015 der ausgeglichene Mix zwischen 
den eher sportlichen Turnieren und 
den gesellschaftlichen Turnieren, mit 
einem Rahmenprogramm bzw. einer 
Abendveranstaltung, von vielen Mit-
gliedern angenommen worden.

Erfreulicherweise ist 2015 das erhöh-
te Angebot an „After Work“ Turnie-
ren von vielen Mitgliedern sehr ger-
ne genutzt worden. Aufgrund der 
sehr positiven Resonanz werden wir 
die „After Work“ Turniere auch in 
der Saison 2016 wieder einplanen.
 

UNSERE MANNSCHAFTEN

Auch in 2015 können unsere Mann-
schaften wieder auf eine sehr er-
folgreiche Saison zurückblicken. 
Insgesamt kann ich bei den verschie-
denen Wettbewerben (ohne die der 
Jugend-Mannschaften) über drei 
Aufstiege, sechs Klassenerhalte und 
(leider) einen Abstieg kurz berichten:

AUFSTIEGE	
• �Unsere Herren sind in die 2. Bundes-

liga in der DGL aufgestiegen.
• �Unsere AK 50 Herren I sind in die  

1. Liga (BWGV) aufgestiegen.
• �Unsere AK 35 Herren II sind in die  

3. Liga (BWGV) aufgestiegen.

Herzlichen Glückwunsch allen drei 
Mannschaften zu ihren großartigen 
Erfolgen!!

 14



BLICKWINKEL
GOLFINFORMATIONEN

KLASSENERHALT
• �Unsere Damen haben bei der DGL 

den Klassenerhalt in der Oberliga 
bestätigt. 

• �Unsere AK 35 Damen werden auch 
2016 in der 2. Liga (BWGV) spielen.

• �Unsere AK 50 Damen werden eben-
falls 2016 wieder in der 2. Liga 
(BWGV) spielen.

• �Unsere AK 50 Herren II konnten den 
Klassenerhalt in der 3.Liga (BWGV) 
bestätigen. 

• �Unsere AK 50 Herren haben den 
Klassenerhalt in der Oberliga 
(DMM) bestätigt.

• �Unsere AK 35 Herren I haben den 
Klassenerhalt in der 2. Liga (BWGV) 
gesichert.

Auch hier möchte ich den Mann-
schaften zu ihren tollen Leistungen 
gratulieren. 

ABSTIEG
• �Unsere Herren konnten die 2. Liga 

leider nicht halten und sind in die  
3. Liga der BWMM abgestiegen.

Weitere Details entnehmen Sie bitte 
den einzelnen Berichten der Mann-
schaften. 

Unsere ehrenamtlichen Mannschafts-
führer/innen leisten mit ihren Mann-
schaften einen wesentlichen Beitrag 
in unserem Clubleben. Sie vertreten 
unseren Club innen und außen sehr 
professionell. Deshalb möchte ich 
mich hier nochmals im Namen der 
Mannschaften und des Clubs/Vereins 
bei den Mannschaftsführern für ih-
ren sehr engagierten und erfolgrei-
chen ehrenamtlichen Einsatz bedan-
ken: 
Iris Jauch	 Damenmannschaft
Nanni Glück	� AK 35 
		  (Mid-Amateurinnen)
Antje Koral	 AK 50 (Seniorinnen)
Lars Aschbacher 	 Herrenmannschaft
Lothar Nüßle	 AK 35 I 
		  (Mid-Amateure)
Christian Kramer	� AK 35 II 
		  (Mid-Amateure)
Peter Pressel	 AK 50 I (Senioren)
Peter Schweder 	 AK 50 II (Senioren)

In der nächsten Saison 2016 wird 
durch den Golfverband die Zusam-
mensetzung der Liga-Mannschaften 
von neun auf sechs Spieler/innen be-
grenzt. Zusätzlich wird für die Seni-
oren/innen eine weitere Altersklasse 
AK 65 eingeführt. 

Diese Veränderungen werden wir 
auch 2016 bei der Zusammensetzung 
der Liga-Mannschaften entsprechend 
umsetzen.

Des Weiteren auch ein herzliches 
Dankeschön für ihr großes ehrenamt-
liches Engagement an: 
Marina Wiedmaier-Eipper (Ladies 
Captain), Hans-Heinrich Brendecke 
und Wolfgang Kuhn (Men‘s Captain) 
und Karl-Peter Schweder (Senior´s 
Captain) 

Zum Schluss möchte ich dieses Mal 
mit einem Zitat von Seve Ballesteros 
schließen: 
„Ich wünschte, die Fairways wären 
schmaler angelegt. Dann müssten 
alle aus dem Rough spielen - nicht 
bloß ich.“		

Ich glaube, dem ist nichts hinzuzufü-
gen. Lassen Sie uns alle in eine tolle 
Saison 2016 starten. Ich freue mich 
schon jetzt auf viele schöne gemein-
same Stunden und Tage mit Ihnen auf 
auf unserem wunderschönen Golf-
platz in der neuen Saison. 

Ihr Axel Groß

15 
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TEAMPLAY
VATERTAGSTURNIER

Am Donnerstag, dem 14. Mai 2015,  
wurde um 11:00 Uhr mit einem Ka-
nonenstart zum Vatertagsturnier 
aufgeteet. Dieses Teamevent, wel-
ches von unserer Clubjugend und 
deren Eltern organisiert und durch-
geführt wird, wurde als 4er Florida 
Scramble über 18-Loch ausgetragen. 

Dank der vielen Speisenspenden, 
wie zum Beispiel Apfelkuchen, 
Schinken-Käse-Röllchen, Tomaten- 
Mozzarella-Spießen und anderen 
hausgemachten Leckereien, war für 
das leibliche Wohl auf der Runde 
bestens gesorgt. Auch das Gläschen 
Sekt in der Blitzschutzhütte an Bahn 

B3 wurde mit Freude angenommen. 
Bei der anschließenden Hocketse 
konnten die Väter und Herren der 
Schöpfung ihren Ehrentag gemütlich 
ausklingen lassen. Auf ein Neues in 
der nächsten Saison.

17 



INNOVATIV
R Ü C K B L I C K  2 0 1 5  –  A U S B L I C K  2 0 1 6

FECKL'S  
AM GOLFPLATZ

Nach einem erfolgreichem Jahr mit 
neuen Ideen wie Grillparty, Küchen-
party, Krimi-Dinner und vielem mehr 
blicken wir auf ein tolles Jahr zurück. 
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel, so 
ist es auch bei uns. Nach der Saison 
ist vor der Saison und jetzt schon 
planen wir neue spannende Events 
mit unseren Golfern. Lassen Sie sich 
überraschen.

Liebe Golfer, wir wünschen Ihnen 
eine tolle und erfolgreiche Golfsai-
son 2016!

Ihr Team vom Restaurant 
„Feckl's am Golfplatz“

Die dritte Golfsaison von „Feckl's am Golfplatz“

A  M U G G A  S E G G E L E  V O  E L L E M  …

Ob Mittagstisch, Currywurst, Rinderfilet oder Kuchen  
in der Küche von „Feckl´s am Golfplatz“ ist für jedermann etwas dabei. 

Süphan

Patrick

Nora
Manuela

Manuel, Tobias, Johannes 

Michele
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In den letzten 12 Monaten legten 
wir den Schwerpunkt „Golf und Na-
tur“-Projekt vor allem auf den Er-
halt und die Wiederansiedlung be-
drohter Arten auf unserer Anlage.

So konnten wir mit Unterstützung 
von Bühlers Gartenwelt am Zulauf-
teich der B8 Brombeersträucher 
anpfl anzen, die dem Laubfrosch 
in den kommenden Jahren einen 
Rückzugsort bieten sollen. Auch die 
Bepfl anzung an unseren Teichen 
wurde in diesem Jahr kaum zurück-
geschnitten, damit Wasservögel 
einen natürlichen Rückzugsort ha-
ben. Das wurde dieses Jahr gleich 
mit Nachwuchs bei den Blesshüh-
nern belohnt. Wir konnten auch be-
obachten, dass in diesem Jahr mehr 
Wasservögel auf unserer Anlage 
waren. Dies freut uns und zeigt, 
dass wir mit unseren Maßnahmen 
auf dem richtigen Weg sind.

Die Zusammenarbeit mit dem NABU 
Mötzingen wurde auch in diesem 
Jahr wieder gefestigt: 
Nach der Amphibienwanderung 
im April haben wir die Aktion Wie-
deransiedlung des Laubfrosches in 
Angriff genommen. Der NABU steht 
uns mit Ideen und Ratschlägen im-
mer zur Seite, dies ermöglicht uns 
zeitnah Projekte anzugehen und 
umzusetzen. 

In den letzten zwei Jahren haben wir 
mithilfe des NABU Fledermauskästen 
installiert. Diese müssen regelmäßig 
gereinigt werden, was in den letzten 
Wochen mithilfe des Greenkeeping 
realisiert wurde. Leider konnten wir 
keine Fledermaus antreffen, weil zu 
viele Vögel die Kästen als Bruthöhlen 
benutzen. Aus diesem Grund ist für 
2016 vorgesehen, an diesen Stellen 
auch Vogel-Nistkästen zu installieren.

Für das kommende Jahr sind 
schon einige Projekte in Planung.
Unsere neue Nistkastenschauwand
am Ochsenweg wird im Frühjahr mit 
Nistkästen bestückt und am Rad- und
Wanderweg an der A1/A3 soll auch
im nächsten Jahr wieder eine Schmet-
terlings- und Bienenwiese wachsen. 
Im Herbst hoffen wir auf eine reiche 
Apfelernte, denn der GCDN möchte 
erstmalig seinen eigenen Apfelsaft 
pressen.

Für die Unterstützung und Realisie-
rung unserer Projekte möchten wir 
uns bei den ehrenamtlichen Helfern 
des NABU Mötzingen sowie bei Büh-
lers Gartenwelt und unserem Green-
keeping, ohne die das Projekt Golf 
und Natur nicht möglich wäre, be-
danken.

ARTENSCHUTZ

GOLF & NATUR

N A B U  W A N D E R U N G  –  F E S T E R  B E S T A N D T E I L

INNOVATIV
R Ü C K B L I C K  2 0 1 5  –  A U S B L I C K  2 0 1 6

NABU Wanderung - ein fester Bestandteil 

DGV Zertifikat

GOLD
GOLF&
NATUR

TERMINE 2016

23. April 2016 – Amphibienwanderung

30. Juli 2016 – Fledermausnacht
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MEISTERHAFT
Alle Jahre wieder sind die Club- 
meisterschaften der sportliche Hö-
hepunkt einer Golfsaison. In der 
ersten Runde, am Samstag, dem 29. 
August 2015, kämpften Spielerin-
nen und Spieler der verschiedenen 
Altersklassen hart um jeden Punkt, 
um den Cut für die zweite Runde 
am Folgetag zu erreichen.

Gute Abschläge, perfekte Schläge 
auf das Grün und präzise Putts sind 
notwendig um in der zweiten oder 
dritten Runde eine Chance auf den 
Sieg zu haben. Sehen Sie selbst, wer 
in den verschiedenen Altersklassen 
aufgrund exzellenter Leistungen 
am Ende ganz vorne dabei war. 

C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  2 0 1 5

S I E G E R  2 0 1 5

Herren

Clubmeister Maximilian Grieb

2. Platz René Ebert

3. Platz Marvin Kienle

Herren – AK 35

Clubmeister Axel Kraus

2. Platz Thomas Hytrek

3. Platz Lothar Nüßle

Herren – AK 50

Clubmeister Eberhardt Klais

2. Platz Reinhard Weimer

3. Platz Heinz Berwian

Jugend – Männlich

Clubmeister Maximilian Grieb

2. Platz René Ebert

3. Platz Jonas Schorratz

AK 35 Herren: 

Lothar Nüßle, Axel Kraus,  

Thomas Hytrek

AK 50 Herren:
Reinhard Weimer, Eberhardt Klais,  
nicht abgebildet: Heinz Berwian

Jugend männlich:
René Ebert, Maximilian Grieb,  
Jonas Schorratz

Herren:
René Ebert, Maximilian Grieb,  
Marvin Kienle
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Jugend weiblich:
Natalie Hogh, Viviane Bäumel,  
Kim Riethmüller

AK 35 Damen:

Regina Heinzelmann, Iris Jauch,  

Kathrin Wenner-Kraus

CLUBMEISTERSCHAFTEN

S I E G E R I N N E N  2 0 1 5

Damen

Clubmeisterin Viviane Bäumel

2. Platz Melissa Stierle

3. Platz Cornelie Weiß

Damen – AK 35

Clubmeisterin Iris Jauch

2. Platz Kathrin Wenner-Kraus

3. Platz Regina Heinzelmann

Damen – AK 50

Clubmeisterin Cornelie Weiß

2. Platz Margrit Schiller

3. Platz Ingrid Kaufmann

Jugend – Weiblich

Clubmeisterin Viviane Bäumel

2. Platz Natalie Hogh

3. Platz Kim Riethmüller

Damen: 
Cornelie Weiß, Viviane Bäumel,  
Melissa Stierle

AK 50 Damen:
Ingrid Kaufmann,  
Cornelie Weiß, Margrit Schiller
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MEISTERHAFT

C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  2 0 1 5

Trotz des sehr warmen Wetters 
wurde mit voller Konzentration 
die genaue Linie der Putts gelesen 
und eine Perfektion bei fast jedem 
Schlag, mit einer tollen Haltung wie 
aus dem Lehrbuch, gezeigt. Außer-
dem konnten wir immer wieder 
unglaublich präzise Schläge auf das 
Grün, kraftvolle Schläge mit dem Ei-
sen aus dem Bunker oder vom Fair-
way bewundern.
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CLUBMEISTERSCHAFTEN
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C L U B M E I S T E R S C H A F T E N  2 0 1 5
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Nach dem spannenden Turnier 
fand abends im festlichen Rahmen 
die Meisterschaftsfeier statt. Unter 
großem Applaus wurden den Club-
meistern/-innen und den Zweit- und 
Drittplatzierten die Pokale bei ei-
nem guten Abendmenü überreicht. 

Allen Siegern/-innen der Clubmeis-
terschaft nochmals im Namen des 
Vereins und aller Mitglieder herzli-
chen Glückwunsch zu ihren großar-
tigen Leistungen. 

MEISTERHAFT

CLUBMEISTERSCHAFTEN
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S O L H E I M  C U P  2 0 1 5  -  W I R  W A R E N  D A B E I !

Die Ansage des Starters in der Tee-
Box des ersten Abschlages spricht 
Bände: „Lieber Zuschauer, Sie be-
fi nden sich nicht im Fußballstadi-
on, sondern auf dem Golfplatz in
St. Leon-Rot.“ Die Atmosphäre ist 
atemberaubend, die Fans drängen 
auf die Ränge, um rechtzeitig ei-
nen der begehrten Sitzplätze zu er-
haschen. Die Spielerinnen werden 
aufgerufen und mit großem Beifall, 
Jubelrufen, Sprechgesängen und 
wehenden Fahnen begrüßt. 
Die europäische Seite heizt die 
Stimmung auf „Let´s go Europe, 
let´s go!“ und die amerikanische 
Seite antwortet: „I believe that we 
will win!” Leider sollten sie Recht 
behalten. Mit dem knappsten Er-
gebnis aller Zeiten (13,5 zu 14,5) 
musste sich Europa den USA ge-
schlagen geben.

Ein Jahrhundertereignis und das in 
Baden-Württemberg, quasi vor un-
serer Haustür. Und wir waren dabei! 
Unser Bus brachte uns direkt an den 
Eingang, von dem aus man nach 
wenigen Schritten schon Mitten 
im Trubel stand – Oktoberfeststim-
mung! Menschenmassen begleite-
ten ihre Favoriten auf der Runde; 
wem das zu anstrengend war, der 
fand einen Sitzplatz auf einer der 
gigantischen Tribünen, die, teils be-
wirtet, zum Zuschauen einluden.

Der Solheim Cup muss keinen Ver-
gleich mit dem Ryder Cup scheuen. 
Wir durften miterleben, wie hoch 
emotional der Kontinentalvergleich 
der Damen sein kann. Zwar schlagen 
die Damen den Abschlag nicht an 
die 300 m Marke, aber dafür konn-
te man beobachten, wie die weibli-

che Golfelite, darunter Namen wie 
Michelle Wie, Sandra Gall und Ca-
roline Masson, den Platz strategisch 
auseinander nahmen. Unfassbare 
Genauigkeit statt unkontrollierter 
Länge, davon waren selbst die Her-
ren unserer 1. Mannschaft angetan. 
Kontrollierte Hybrid-Schläge aufs 
Grün, punktgenaue Eisen, brillante 
Wedges, sichere Chips und souverä-
ne Putts.

Dieses Ereignis, das in der Turnier-
woche rund 68.000 Golfbegeisterte 
nach St. Leon-Rot lockte, verbes-
serte das Damengolf-Image um ein 
Vielfaches. Kaum vorstellbar, was 
uns beim Ryder Cup 2018 in Paris 
erwartet! Wir werden auf jeden Fall 
dabei sein! 

LET'S GO!
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SOLHEIM CUP
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E R Ö F F N U N G S T U N I E R  2 9 . M Ä R Z  2 0 1 5

Damenmannschaft:
(h.v.l.) Tony Lloyd (Trainer & Kapitän), Selina Schäfer, Melissa Stierle, Pam Ewert, Teresa Amann, Coralie Schneider
(v.v.l.) Iris Jauch, Vanessa Zahlen, Viviane Bäumel, Kim Riethmüller



DAMENMANNSCHAFT

HOCHSPANNUNG
Nervenkitzel bis zum letzten Spiel!

D A M E N M A N N S C H A F T

Deutsche Golfl iga Oberliga
Dieses Jahr hatten wir mit GC Heil-
bronn-Hohenlohe, GC Neustadt und 
GC Neckartal drei neue Plätze zum 
Spielen. Wie sich herausstellte, han-
delt es sich um schöne und anspruchs-
volle Plätze. 

Nach guter Vorbereitung ging es zu-
nächst Mitte Mai zum GC Neustadt an 
der Weinstraße und hier erwartete 
uns ein fl acher, aber anspruchsvoller 
Platz. Mit viel Nervosität und Span-
nung gingen wir am Loch 10 an den 
Start und es stellte sich uns schon die 
erste Frage: Driver oder nicht? Denn 
hier erwartete uns gleich ein Par 5 mit 
einem starken Dogleg nach rechts. 
Am Ende des Turniers stand fest, dass 
wir einen guten 2. Platz erreicht hat-
ten. Der 2. Spieltag führte uns schon 
Ende Mai auf den GC Heilbronn-
Hohenlohe. Dort hatten wir einen 
schwierigen und hügeligen Platz vor 
uns. Am Ende des Tages blieb uns lei-
der nur der 3. Platz.

Ende Juni fand dann auf dem GC 
Neckartal das dritte Spiel statt. Ein 
schmaler und wegen des schönen 
Wetters sehr trockener Platz mit vie-
len Bäumen wurde uns hier zum Ver-
hängnis. Im Computerstechen (nun 
verließ uns auch noch das Glück) 
landeten wir schließlich nur auf dem 
5. und letzten Platz.

Am 4. Spieltag ging es Mitte Juli nach 
Karlsruhe zum GC Scheibenhardt, die 
Golfanlage befand sich dort wie jedes 
Jahr in einem richtig guten Zustand. 
Allerdings hatten wir an diesem Tag 
mit starkem Wind zu kämpfen und 
manche Bahnen wurden echt lang. 
Trotz dieser Bedingungen erkämpf-
ten wir uns einen guten 2. Platz.

Der letzte und alles entscheiden-
de Spieltag war dann auf unserer 
eigenen Anlage in Niederreutin – 
bei diesem Heimspiel war alles mög-
lich. In der Tabelle war noch nichts 
sicher und wir wollten uns an diesem 
Tag gut präsentieren. Aber die Er-
gebnisse ließen zu wünschen übrig 
und wir mussten bis zum Schluss zit-
tern. Nach einem enttäuschenden 4. 
Platz hatten wir aber mit Glück den 
Klassenerhalt gerade doch noch so 
geschafft. PUH!!!! Unser Ziel für das 
Jahr 2016: Solch eine Spannung brau-
chen wir nächstes Jahr nicht! 
 
Baden-Württembergische Mann-
schaftsmeisterschaften der 2. Liga im 
Golfclub Monrepos
Vom 26. bis zum 27. September fand 
dann unser letztes Mannschaftspiel 
statt: die Baden-Württembergische 
Mannschaftsmeisterschaft. Nachdem 
wir in den letzten zwei Jahren auf-
gestiegen sind, hatten wir nicht all zu 
große Erwartungen. 

Am 1. Spieltag wurden Zählspiele 
durchgeführt, und zwar vier Ein-
zelspiele und zwei klassische Vierer. 
Hier mussten wir dem nicht ganz so 
einfachen Platz Tribut zollen und am 
Ende des Tages landeten wir nur auf 
Platz 7, so ging es am nächsten Tag 
um den Klassenerhalt. Diesen Wett-
bewerb nahmen wir dann gegen den 
Golfclub Königsfeld im Lochwettspiel 
auf.  Dies wurde ebenfalls wie schon 
am Tag zuvor in vier Einzelspielen 
und zwei klassischen Vierern ausge-
tragen.
Am Ende des Tages hieß der Gewin-
ner Golfclub Niederreutin und das 
bedeutete für uns den Klassenerhalt.

Hiermit möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns unterstützt ha-
ben. Vielen Dank an den Vorstand, 
die Eltern, die Caddys und unseren 
Pro. Der größte Dank gebührt aber 
unserem Sponsor, der ahg Autohan-
delsgesellschaft mbH.

Iris Jauch
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E R Ö F F N U N G S T U N I E R  2 9 . M Ä R Z  2 0 1 5
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HERRENMANNSCHAFT

H E R R E N M A N N S C H A F T

Die Herrenmannschaft kann auf ein 
erfolgreiches Jahr 2015 zurückbli-
cken. Begonnen hat alles bei unse-
rem Auftaktspiel am 17. Mai 2015 
beim GC St. Leon-Rot. Mit einem 
Schlag weniger konnten wir beim 
ersten Spiel den Sieg nach Hause 
bringen. Die Heimmannschaft wur-
de Zweiter. Danach folgte ein 3. 
Platz beim GC Rheintal. Eine erste 
Entscheidung fiel am dritten Spiel-
tag beim GC Freiburg. Mit Platz 2 
und zwei Punkten Vorsprung vor 
GC St. Leon-Rot und einem Punkt 
vor dem GC Rheintal konnten wir 
uns von unseren Verfolgern etwas 
absetzen. Doch als wir am vorletz-
ten Spieltag auf dem dritten Platz 
landeten und GC St. Leon-Rot den 
Spieltag für sich entscheiden konn-
te, kam es zum alles entscheidenden 
Finale beim Heimspiel am 02. August 

2015 in Niederreutin. Wir mussten 
gewinnen, um aufzusteigen.
Durch sehr gute Leistungen der ein-
zelnen Spieler im Einzel und Vierer 
wurde der Weg für die 2. Bundesliga 
der DGL geebnet. Die herausragen-
den Ergebnisse von Ryan Lloyd und 
René Ebert mit jeweils 5 unter Par und 
dem sehr guten Ergebnis des Vierer-
teams Maximilian Grieb / Christian 
Bartsch mit 2 unter Par führten zum 
Tagessieg und zum Aufstieg in die 
zweithöchste Klasse der DGL!

Innerhalb von drei  Jahren ist die Her- 
renmannschaft zum zweiten Mal in 
der höchsten Golfliga in Deutschland 
aufgestiegen. Dies ist zum einen dem 
Einsatz von Vasco Kienle als Trainer zu 
verdanken. Zum anderen aber auch 
dem Einsatz unserer Caddys, Thomas 
und Daniel Kaden. Egal, wann und 

wo gespielt wurde, die beiden waren 
immer vor Ort und haben die Mann-
schaft unterstützt. Und dies wird in 
2016 uneingeschränkt weiter Bestand 
haben. Herzlichen Dank! Dennoch 
bleibt ein kleiner Wehmutstropfen. 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften 
des BWGV konnte der Klassenerhalt 
nicht erreicht werden. Hier spielt das 
Team im nächsten Jahr eine Klasse 
tiefer.

Ich freue mich für die Mannschaft 
und alle Mitglieder auf eine tolle 
und erfolgreiche Golfsaison in 2016 
und möchte mich schon heute für 
Ihre Unterstützung der 1. Herren-
mannschaft des GC Domäne Nieder-
reutin bedanken.

Lars Aschbacher

GESCHAFFT!
DGL 2. Bundesliga und der GCDN ist dabei!

Herrenmannschaft:
(v.l.) Thomas Kaden (Caddie), Daniel Kaden, Ali Khazanbeik, Steffen Heckele, Marvin Kienle, René Ebert, Ryan Lloyd, 
Luca-Leon Hofgärtner, Linus Wagner, Marco Kaden, Vincent Böckle, Max Grieb, Jérôme Norz, Christian Bartsch, Marcel 
Ebert, Lars Aschbacher (Kapitän), Philip Hogh, nicht abgebildet: Marco Klais, Nicolai Nolle, Dominic Lloyd, Moritz Hantes



C U P  D E S  V O R S T A N D S  2 0 1 5

Der „Cup des Vorstands“, das Tur-
nierhighlight jeder Saison, hatte es 
diesmal in sich: 39 Grad im Schatten 
ließen die Teilnehmer schwitzen und 
den Getränkeverbrauch nach oben 
schnellen. Die Damen des Sekreta-
riats unterstützten den ganzen Tag 
mit kalten Getränken und geeisten 

Handtüchern und sorgten so dafür, 
dass trotz aller Hitze die Stimmung 
auf der Runde bestens war.

Als Florida Scramble gespielt, kam es 
beim Turnier auf den vielbeschwore-
nen Teamspirit und eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung an.

Dabei ließ die Rundenverpflegung 
wie immer keine Wünsche offen und 
anstatt Kaffee und Kuchen erwarte-
tet die Teilnehmer am 19. Loch ein 
großes Eis- und Sorbetbuffet.

HIGHLIGHT
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TURNIER-HIGHLIGHT



C U P  D E S  V O R S T A N D S  2 0 1 5

HIGHLIGHT
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TURNIER-HIGHLIGHT

Den Sommer auf unserer Club-
hausterrasse genießen! Alle Jahre 
wieder stellt sich die bange Fra-
ge nach dem Wetter. Doch wie 
schon so oft hatten wir auch die-
ses Mal wieder Glück. Ein traum-
hafter Sommerabend, ein gran-
dioses Menü und beste Stimmung 

ließen die Zeit bis zur großen Laser-
show wie im Flug vergehen. Wir 
wollen uns auch an dieser Stelle 
nochmals sehr herzlich beim Merce-
des Benz Autohaus Weippert aus 
Holzgerlingen für die großzügige 
Unterstützung des „Cup des Vor-
stands“ bedanken.



C U P  D E S  V O R S T A N D S  2 0 1 5
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TURNIER-HIGHLIGHT

Das Gesangstrio „Incanto“, der Co-
median „Shihora“, der Zauberer 
„Topas“ und der Entertainer „Thors-
ten Strotmann“: Der „Cup des Vor-
stands“ steht stets auch für ein Rah-
menprogramm der Extraklasse.

In diesem Jahr überraschte eine 
große Lasershow, die den Teich der 
C9 und die Clubhausterrasse völlig 
neu in Szene setzte, die Gäste.

HIGHLIGHT
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MINICLUB

KUNTERBUNT
Kinderbetreuung im GCDN.

M I N I C L U B  „ A Q U A R I U M “

Auch im vergangenen Jahr stand 
den Mitgliedern und Greenfee-Spie-
lern eine Kinderbetreuung zur Ver-
fügung. Jeden Sonntag von 9.30 bis 
ca. 15.30 Uhr treffen sich Kinder zwi-
schen 3 ½ und 10 Jahren, um gemein-
sam zu spielen und zu basteln.
Treffpunkt mitten auf der Dri-
ving-Range ist unser Aquarium, ein 
eigens für die Kinder eingerichte-
ter Raum mit abwechslungsreichem 
Spielzeug, einem Maltisch sowie ei-

nem Vorlese-Kuschel-Sofa. Von hier
 starten die Minis auch auf den Spiel-
platz oder nach draußen, um zu to-
ben oder Kastanien zu sammeln.
Unsere vier erfahrenen Kinderbe-
treuerinnen Elif, Seda, Lena und Sa-
rah begleiten die Kinder und leiten 
sie an. Als Unterstützung für größere 
Kinder, die bereits die „Eingeschränk-
te Platzerlaubnis“ (EPE) besitzen, 
stehen Golf spielende Jugendliche 
für eine Golfrunde auf dem Kurz-

platz zur Verfügung. Auch Ihre Kin-
der können, gegen einen geringen 
Unkostenbeitrag, für die Dauer von 
9-Loch bzw. 18-Loch (inkl.   Mittages-
sen) betreut werden. Die Anmeldung 
erfolgt bis Dienstagvormittag bei 
Petra Nüßle.
Das Miniclub-Team freut sich sehr 
über neue Golf spielende Eltern und 
deren Minis!

Petra Nüßle

Kontakt zum Miniclub:
Petra Nüßle
Telefon: 0176-21003142
petra_nuessle@yahoo.de

Massiv- und Holzhäuser

?

schlüsselfertiges Bauen

?

modern - individuell

?

Premiumqualität zum Festpreis

?

Ein- und Mehrfamilienhäuser

?

 

über 45 Jahre Erfahrung

?

_____________
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Panoramastraße 1 ? 72414 Rangendingen 

Telefon: 07478 / 920-0 ? Telefax: 07478 / 920-200

E-Mail: verkauf@fahrner.de ? Home: www.fahrner.de

Klaus Fahrner Wohnkonzept GmbH



 AK 35 DAMEN

Dieses Jahr dürfen wir getrost mit 
etwas Stolz auf die Saison zurückbli-
cken. Nachdem wir im vergangenen 
Jahr nur mit einem zu 100% genutz-
ten Heimvorteil am letzten Spieltag 
knapp dem Abstieg entronnen sind, 
steckten wir uns das Saisonziel 2015 
dementsprechend niedrig: kein Ab-
stieg! Die Mannschaften, mit denen 
wir uns dieses Jahr messen durften, 
beeindruckten mit starken Handi-
caps, darunter viele einstellige Spie-
lerinnen. Da wir aber relativ bald 
erfahren haben, dass in unserer 
Gruppe keine Mannschaft absteigen 
kann, konnten wir ganz entspannt 
und gelöst aufspielen.

Hochmotiviert fuhren wir zum ersten 
Ligaspiel nach Owingen. Zur Saison-
vorbereitung hatten wir diesen Platz 
bereits an unserem Mannschaftsaus-
flug im April gespielt und waren mit 
den aktuellen Gegebenheiten ver-
traut. Obwohl bei diesem Spiel einige 
Stammspielerinnen fehlten, konnten 
wir einen sagenhaften 2. Platz erspie-
len. Unsere Roukies Heidi Hogh und 
Regina Heinzelmann hatten sich bra-
vourös bewährt! 
Leider bekam unser Hochgefühl beim 
zweiten Ligaspiel in Bad Waldsee ei-
nen leichten Dämpfer. Trotz einer 
soliden und geschlossenen Mann-
schaftsleistung wurden wir Tages-
letzte und rutschen somit auf den 

3. Tabellenplatz. Hier zeigte sich dann 
doch die „einstellige Spielstärke“ un-
serer Gegnerinnen: Mit Ergebnissen 
von 80 Schlägen konnten wir leider 
nicht mithalten. Dann kam der Hö-
hepunkt: unser Heimspiel! Bei herr-
lichem Sommerwetter präsentierte 
sich unser Platz in top gepflegtem 
Zustand. Es schickte sich an, ein rich-
tiger Traumgolftag zu werden und 
wir hatten alle große Lust und Spaß 
zum Golfen! Souverän fuhren wir den 
Tagessieg ein und erkämpften uns da-
mit wieder Tabellenplatz 2 hinter den 
seit dem ersten Spiel führenden Kon-
stanzerinnen. 
Das letzte Ligaspiel fand in Konstanz 
statt. Uns war eigentlich klar, dass den 
Damen vom Bodensee der Sieg und 
damit die Chance zum Aufstieg nicht 
mehr zu nehmen war, hätten wir der 
Heimmannschaft doch auf ihrem 
Platz 14 Schläge abnehmen müssen. 

Letztendlich wurden wir Tageszweite 
und somit auch Tabellenzweite in un-
serer Gruppe der zweiten BWGV-Li-
ga. Besonders schön ist, dass in dieser 
Saison alle Spielerinnen zum Einsatz 
kamen. Wir haben immer dienstags 
im Wechsel mit David und Tony trai-
niert – an dieser Stelle herzlichen 
Dank an unsere Trainer. Zudem haben 
wir uns freitags häufig zum freien 
Spiel getroffen, zweimal ein Freund-
schaftsspiel mit dem GC Schönbuch 
durchgeführt und natürlich auch ab-
seits des Platzes unseren Teamgeist 
„trainiert“. 
 
Es war eine tolle Saison: alle Spiele-
rinnen haben sich in ihrem Handicap 
verbessert und wir freuen uns schon 
jetzt auf die Saison 2016! 
Mission rot weiß – let`s gooooo!

Nanni Glück

J A H R E S B E R I C H T  D E R  A K  3 5  D A M E N

GOLF-ROT-WEISSKUNTERBUNT
Sportliches Ziel dank konstant guter Mannschaftsleistung erreicht!

Die Mannschaft der AK 35 Damen: 
(h.v.l.) Conny Weiß, Ingrid Kaufmann, Iris Jauch, Heidi Hogh,  
Margrit Schiller, Regina Heinzelmann, Nanni Glück, 
(v.v.l.) Vanessa Zahlen (Caddie), Jacqueline Jach

M I N I C L U B  „ A Q U A R I U M “
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Die 1. Mannschaft der AK 35 Herren: 
(h.v.l.) Jörg Rainer Wünsch, Michael Lorenz, Jérôme Norz, Alexander Matzen,  
Axel Kraus, (v.v.l.) Lothar Nüßle, Thomas Hytrek, Heiko Schwarz, Marc Frauenhofer

Die 2. Mannschaft der AK 35 Herren: 
(v.l.) Thomas Hytrek, Werner Jauch, Adrian Sargeant, Christian Kramer,  
Stefano Latini, Ulf Heitmann, Uwe Killinger, Michael Bosch, Thomas 
Heißler, nicht abgebildet: Furmans Matthias, Burkhard Pfister

1. Mannschaft:

1. Schönbuch 330,8

2. Domäne Niederreutin I 370,8

3. Bad Liebenzell 460,8

4. Liebenstein 491,8

2. Mannschaft:

1. Domäne Niederreutin II 590

2. Schloss Weitenburg II 523

3. Bad Liebenzell II 454

4. Golf-Er Schwaben 423



 AK 35 HERREN

Das erste Jahr in der 2. Liga stand un-
ter dem glücklichen Stern, dass nie-
mand absteigen konnte. Aufgrund 
der geplanten Neuregelung ab der 
Saison 2016 sollte keine Mannschaft 
absteigen, sodass in der neuen Saison 
fünf Mannschaften in einer Gruppe 
spielen können. Somit konnte bereits 
am ersten Spieltag auf der Anlage des 
GC Schönbuch sehr entspannt an den 
Start gegangen werden. Bereits nach 
diesem Spieltag waren die Weichen 
in der Gruppe gestellt und die Plätze 
deutlich besetzt. Schönbuch setzte 
sich mit deutlichem Vorsprung an die 
Spitze der Tabelle, gefolgt von uns, 
ebenfalls mit deutlichem Abstand 
zum 3. und 4. Platz. Die weiteren 
Spieltage, jeweils auf den gegneri-
schen Plätzen, wurden nahezu immer 
im gleichen Muster absolviert, sodass 
vor dem letzten Spieltag zu Hause ei-
gentlich alles klar war. Unser Ziel, hier 
nochmals alles zu geben und noch 
einige Punkte auf den Führenden 
aufzuholen, haben wir dann auch er-
reicht und wir konnten den Abstand 
um 10 Schläge reduzieren. Im Gesam-
tergebnis blieb damit ein sehr guter  
2. Platz.
In der kommenden Saison werden 
wir uns dann wieder in der 2. Liga mit 
vier weiteren Mannschaften messen. 
Ein wesentlicher Unterschied wird die 
neue Regelung der 6er-Mannschaft 
sein. Es kommen die besten fünf Er-

gebnisse in die Wertung. Somit wird 
der Mannschaftswettbewerb noch 
sportlicher und das einzelne Ergebnis 
der Spieler umso wichtiger, da nur ein 
„Streicher“ nicht gewertet wird.

Mit der 2. Mannschaft haben wir 
nach zwei vergeblichen Anläufen in 
den letzten Jahren endlich unser Ziel 
erreicht – den Aufstieg in die 3. Liga. 
In der Qualifikationsgruppe mit den 
Teams aus Bad Liebenzell II, Weiten-
burg II und dem Golf-ER Club Schwa-
ben haben wir uns souverän durchge-
setzt. An allen vier Spieltagen waren 
wir das beste Team und haben uns 
am Ende mit einem Vorsprung von 67 
Bruttopunkten klar den Gruppensieg 
erkämpft. Aufgrund der Neureglung 
für die neue Saison musste nicht mal 
ein Aufstiegsspiel gespielt werden, 
sondern der direkte Aufstieg war per-
fekt. Nun freuen wir uns, in der kom-
menden Saison unser Können in der 3. 
Liga zu präsentieren und hoffen, die 
Klasse zu halten. Selbstverständlich 
gelten hier auch künftig die Regeln 
der 6er-Mannschaften in 5er-Gruppen 
und die Spielform Zählspiel. Aus heu-
tiger Sicht sollten wir genügend spie-
lerische Klasse haben, um uns letztlich 
durchzusetzen und das Minimalziel 
Klassenerhalt zu erreichen. 
Ein Team ist als solches zu erkennen. 
Daher haben wir auch – wie in den 
vergangenen Jahren – verschiedene 

Events unternommen, um den Team-
geist zu stärken. Erstmalig wurde eine 
Skiausfahrt im Winter organisiert. 
Noch waren es wenige Teilnehmer, 
aber wir hoffen, dies künftig zu er-
weitern. Unser Trainingslager führte 
uns in diesem Jahr an den Starnberger 
See. Auf den Plätzen von Feldafing, 
Beuerberg und Klingenburg haben 
wir unsere Spuren hinterlassen. Nicht 
nur der Spaß beim Golfen, sondern 
auch das gemütliche Zusammensitzen 
am Abend bei leckerem Essen und das 
Fachsimpeln über die eine oder ande-
re knifflige Situation haben unsere 
Truppe zusammengeschweißt.

Endlich gab es bei den Clubmeister-
schaften auch einen Clubmeister der 
AK 35. Etwa die Hälfte aller Spieler 
stellte sich dem sportlichen Wett-
kampf. Als AK 35-Meister hat sich 
in diesem Jahr Axel Kraus durchge-
setzt. Bereits nach der 1. Runde war 
der Vorsprung richtungsweisend. In 
einem durchaus spannenden Kampf 
auf der 2. Runde konnte Axel aber 
Thomas Hytrek und Lothar Nüßle auf 
die Plätze verweisen. 
Für das vergangene Jahr gilt unser 
Dank insbesondere unseren Pro‘s Da-
vid Pimlett, Toni Lloyd, dem Sekretari-
at und unserem ProShop für die gute 
Zusammenarbeit.

Lothar Nüßle und Christian Kramer

SPIELKONZEPT
S A I S O N - R Ü C K B L I C K  A K  3 5  H E R R E N

1. Mannschaft beendet die Saison auf dem 2. Platz der 2. Liga, 2. Mannschaft schafft den direkten Aufstieg in die 3. Liga.
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(v.l.) Benjamin Schorratz, Bernd Grimm, 
Maximilian Burkard, Lukas Nüßle, Alexa Seidler, 
Margrit Schiller, Thilo Amann, Lucy Kraft

LONGEST DRIVE

LONGEST DRIVE
Am Freitag, dem 26. Juni 2015, fand 
im Golfclub Domäne Niederreutin 
der VVAG Private Banking Lon-
gest Drive 2015 Wettbewerb statt. 
In diesem Jahr wurde der beliebte 
Event schon zum 12. Mal ausgetra-
gen. In den letzten vier Jahren hat 
die VVAG Private Banking die Prei-
se für die Gewinner der einzelnen 
Klassen gestiftet. 

Auch dieses Jahr kommen die Ein-
nahmen aus der Veranstaltung wie-
der der Jugend des Golfclubs zu-
gute.

Mit rund 60 Anwesenden war die 
Veranstaltung gut besucht, wobei 
insgesamt circa 35 aktive Teilneh-
mer in den sieben unterschiedli-
chen Klassen (Kinder bis Senioren) 
an den Start gegangen sind.

Es war erneut ein schöner Event bei 
herrlichem Sommerwetter. Danke 
an alle Teilnehmer und Besucher, die
dabei gewesen sind.

P R I V AT E  B A N K I N G  L O N G E S T  D R I V E

Wettbewerb bereits zum 12. Mal ausgerichtet
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JUGEND

Mannschaft AK 18 Jungen: 
(v.l.) Eberhardt Klais, Maximilian Grieb, Timm Kemme, Benjamin Schorratz, Jonas Schorratz,  
Luca-Leon Hofgärtner, René Ebert, Jan Bendix Meyer, Philip Hogh

Mannschaft AK 18 Mädchen:
(v.l.) Viviane Bäumel,  
Kim Riethmüller, Hannah  
Frey, Pam Ewert, Natalie 
Hogh, Heidi Hogh

Bereits 2013 wurde beim Jugend-
mannschaftspokal-Wettbewerb die 
Regelung eingeführt, den Sieger 
durch Stableford-Nettowertung zu 
ermitteln. Wie schon in den Jahren 
zuvor kam diese Regel den beiden 
Teams, die wir für den Jugendmann-
schaftspokal gemeldet hatten, sehr 
entgegen. 
Beide Mannschaften konnten sich 
zum wiederholten Male für die je-
weiligen Finale im Europapark GC 
Breisgau bzw. im GC Neumagen-
heim qualifizieren. 

Schon am ersten Spieltag wurde bei 
beiden Mannschaften ein deutlicher 
Vorsprung herausgespielt, der im 
Laufe der Saison noch ausgebaut 
wurde. Aufgrund der vielen Termine, 

die unsere Kinder und Jugendlichen 
heute haben, mussten die beiden 
Captains Thilo Amann (18-Loch) und 
Thomas Hilbert (9-Loch) viele Spieler 
einsetzen. Da wir im GCDN über gro-
ßes Potenzial verfügen, fiel ihnen 
das nicht schwer. Alle Spiele konn-
ten mit kompletten Mannschaften 
(pro Spieltag 24 Spieler) bestritten 
werden.

Mit entsprechend hohen Erwartun-
gen fand die Anreise zu den Final-
tagen Ende September statt und die 
Vorfreude war den Kindern ins Ge-
sicht geschrieben. Die 9-Loch Mann-
schaft konnte mit dem erzielten 7. 
Platz das bisher beste Ergebnis  für 
den GCDN in dem von der Südwest-
bank gesponserten Finale erzielen. 

Die Abstände zu den weiter vorne 
platzierten Mannschaften waren 
nur minimal, zum 2. Platz fehlten 
nur 8 Nettopunkte. Die obligatori-
sche Einladung des Sponsors in den 
Freizeitpark Tripstrill war die ver-
diente Belohnung für eine erfolgrei-
che Saison.

Ganz anders verlief es für die 18-
Loch Mannschaft. Hatte man bei 
der Vorbesprechung am Vorabend 
des Turniertages noch das Minimal-
ziel 5.Platz ausgegeben, so musste 
man dies am Finaltag korrigieren, 
nachdem die Spieler und Spielerin-
nen bei dem anspruchsvollen Golf 
Course ins Ziel gekommen waren. 
Schnell war klar, dass durch eine 
taktische Umstellung viele Punkte 
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18-Loch Finalteam Jugendmannschaftspokal: 
(v.l.) Thilo Amann, Benjamin Schorratz, Kristoffer Kilisch, Jonas Schorratz, Jörg-Timm Kilisch,  
Jennifer Hilbert, Benjamin Arp, Teresa Amann, Flavio Bühler, Luka Klais, Lionardo Prell

Mannschaft AK 18 Jungen: 
(v.l.) Eberhardt Klais, Maximilian Grieb, Timm Kemme, Benjamin Schorratz, Jonas Schorratz,  
Luca-Leon Hofgärtner, René Ebert, Jan Bendix Meyer, Philip Hogh

9-Loch Finalteam Jugendmann- 
schaftspokal: (v.l.) Jessica Hilbert, 
Milo Petkovic, Jan-Pascal Peetz,  
Julius Rauter, Paul Gauger,  
Leon Teufel, Valentin Böttcher

gesammelt wurden und somit ein 
Platz auf dem Treppchen gesichert 
schien. Mit jeder Minute stieg die 
Spannung bei der Abschlussveran-
staltung im Europapark. Traditio-
nell werden alle Mannschaften, die 
sich für das Finale qualifiziert ha-
ben, geehrt. Als dann der Titelver-
teidiger Mannheim-Viernheim den  
3. Platz erreichte, brach der große 
Jubel aus. Nicht mehr zu halten wa-
ren die Kinder und Jugendlichen, als 
der GC Johannesthal als Zweitplat-
zierter geehrt wurde, denn damit 
war auch klar, dass unsere Mann-
schaft den 1. Platz geschafft hatte. 
Mit großem Stolz wurde die Ehrung  
entgegengenommen und somit der 
zweite Sieg nach 2012 „eingefah-
ren“. Am nächsten Morgen war den 

Kindern und Jugendlichen immer 
noch die Freude über den Gewinn 
anzusehen und so konnte man die 
Einladung des Europaparks Rust in 
vollen Zügen genießen.

Unsere beiden AK-Mannschaften 
(AK 18 Mädchen und Jungen) konn-
ten sich ebenfalls in ihren Gruppen 
für die baden-württembergischen 
Finalspiele qualifizieren. Somit ha-
ben es alle gemeldeten Mannschaf-
ten geschafft, die nächste Runde zu 
erreichen, was sicherlich als großer 
Erfolg gewertet werden kann. Die 
AK 18 Jungen waren im Finale lei-
der chancenlos gegen die etablier-
ten  Mannschaften aus St. Leon-Rot, 
Mannheim-Viernheim und vom GC 
Solitude.

Die AK 18 Mädchen konnten leider 
zum Finale nicht antreten, da der 
Termin mitten in den Sommerferi-

en lag und nahezu alle Spielerinnen 
entweder im Urlaub waren oder ih-
ren Berufen bzw. Ferientätigkeiten 
nachgingen.

Wie bereits in den Vorjahren durfte 
unser Golfclub auch 2015 den Re-
gio-Stuttgart-Golf Jugendcup aus- 
richten. Bei besten Wetterbedin-
gungen stellten sich am 06.06.2015 
insgesamt 24 Teilnehmer aus dem 
Großraum Stuttgart dem Wett-
kampf. Die Ergebnisliste zeigte neun 
Handicap-Verbesserungen und viele 
Ergebnisse im Puffer, was deutlich 
das starke Teilnehmerfeld bestätigt. 
Die sehr gute Organisation durch die 
Verantwortlichen in Verein und Se-
kretariat, die Preise und die perfekte  
Verpflegung durch Feckl‘s Golf- 
restaurant fanden große Aner- 
kennung bei den Teilnehmern und 
sorgten für einen rund herum sehr 
gelungenen Event, der nur aufgrund 



des Sponsors, der Sportregion Stutt-
gart, in diesem Rahmen durchge-
führt werden kann.

Insgesamt nahmen vier Kinder vom 
Golfclub Domäne Niederreutin an der 
diesjährigen VR-Talentiade teil. Die 
Qualifikation fand am 9. Mai im GC 
Schönbuch statt. Neben einem Golf-
spiel über 6-Loch standen für die Teil-
nehmer im Alter bis zu 11 Jahren aus 
15 baden-württembergischen Golf-
clubs verschiedene Koordinations- 
stationen, u. a.  der Koordinationslauf 
im Stangenparcours, Ballzielwurf 
sowie der Einbeinparcours auf dem 
Programm. Beim Halbfinale am 21. 
Juni im G&CC Königsfeld konnten 
sich drei Teilnehmerinnen für das 
Finale qualifizieren. Dieses fand am 
30. Juli im Golfgelände Birkenhof 
statt. Innerhalb der AK 9 konnte Ella 
Sophie Tannenberger den 7. Platz 
und Clara Dürr den 8. Platz belegen. 
Jessica Hilbert sicherte sich in der  
AK 11 den 6. Platz.

Für das Jahr 2015 hatten sich noch 
mehr Jugendliche als in den Jahren 
zuvor für unseren Golfsport begeis-
tern können. 84 Jugendliche (Vor-
jahr 70) trainierten bei unseren Pros 
zwischen Ostern und den Herbstfe-
rien im wöchentlichen Rhythmus. 
Wie auch schon im Jahr zuvor wa-
ren die Spielerinnen und Spieler der 
Leistungsklassen in das Training mit 
unserer Damen- bzw. Herrenmann-
schaft integriert.

Diese immer höhere Beteiligung am 
Jugendtraining ist auch der intensi-
veren und immer besser organisier-
ten Kooperation mit den Schulen 
im Umland unseres Golfclubs zu 
verdanken. Wir konnten 22 neue 
Jugendliche durch die Schulkoope-
ration mit den umliegenden Schulen 
gewinnen und wir sind uns sicher, 
dass wir einen Großteil davon im 
nächsten Jahr auf unserer Anlage im 
regelmäßigen Jugendtraining wie-
dersehen werden.

In der Woche vor den Sommerferien 
haben fünf Jugendliche des GCDN 
im Rahmen der Aktionstage des ka-
tholischen St. Meinrad-Gymnasiums 
in Rottenburg ihren Mitschülern 
zwei Golf-Schnuppertage auf unse-
rer Anlage angeboten. Nach einer 
kleinen Einführung und dem Vertei-
len der bereitgestellten Schläger am 
ersten Tag ging es auch schon los auf 
unserem Übungsgelände. Putten, 
Chippen und das lange Spiel wurden 
ausgiebig geübt. Nachdem am zwei-
ten Tag alle Teilnehmer noch auf 
dem Kurzplatz ihre erlernten Fähig-
keiten unter Beweis stellen durften, 
schwappte die Begeisterung von 
unseren Junggolfern über. Ein tolles 
gemeinsames Erlebnis für alle Betei-
ligten.

Traditionell in der ersten Ferienwo-
che fand unser Sommercamp statt. 
44 zum Teil sehr junge Kinder und 
Jugendliche hatten sich in diesem 
Jahr dazu angemeldet und konnten 

E R F O L G R E I C H ,  E R F O L G R E I C H E R ,  A M  E R F O L G R E I C H S T E N

Stuttgart-Regio-Jugendcup 2015
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trotz großer Hitze ihre Erkenntnisse erweitern. 
Mit großem Spaß wurde das neue Trainingskon-
zept unter Einbindung aller Teilnehmer in ver-
schiedenen Gruppen wahrgenommen und um-
gesetzt. Das Abschlussturnier am Freitag zeigte 
zahlreiche Handicap-Verbesserungen und sehr 
viele Kinder, die die Platzreife erwerben konnten. 

Das Wetter meinte es gut mit uns in diesem Jahr, 
auch wenn es manchmal sicherlich sehr heiß war. 
Viele Kinder und Jugendliche hat dies aber nicht 
beeindruckt, wenn man die Trainingsteilnahme 
betrachtet.
Das Wintertraining ist bereits in vollem Gange 
und unsere Jugendlichen arbeiten bereits zusam-
men mit unseren Pros an den Vorbereitungen 
und Verbesserungen für die neue Saison. 

Zu guter Letzt möchte ich mich noch bei meinen 
„Mitstreitern“ im Jugendausschuss bedanken, 
die mir sehr viel Arbeit abnehmen. Ohne diese 
engagierten Eltern und freiwilligen Helfer wäre 
es ganz sicher nicht möglich, die Jugendarbeit in 
unserem Golfclub in dieser Form zu bewerkstel-
ligen.

Ich wünsche Euch eine schöne und  
erfolgreiche Golfsaison 2016.

Jörg-Timm Kilisch

Jugendcamp-Teilnehmer 2015



SOMMERZEIT
S O M M E R F E S T  A M  2 7 .  J U L I  2 0 1 5

Wie bereits in den vergangen 
Jahren lockte auch das diesjähri-
ge Sommerfest wieder zahlreiche 
gut gelaunte Clubmitglieder bei 
schönstem Wetter auf den Golf-
platz. 

Ein voll belegtes Restaurant, laue 
sommerliche Temperaturen, kuli-
narische Hochgenüsse von „Feckl's 
am Golfplatz“, ein abendfüllendes 
Programm mit einem unvergleich-
lichen Feuerwerk, das aus nächster 

Nähe imposant beeindruckt und ein 
DJ, der mit bester Stimmung ein-
heizt: Was wünscht man sich mehr!

Die Bilder des rundum gelungenen 
Events sprechen für sich ...
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T A G  D E R  O F F E N E N  T Ü R  &  G O L F E R L E B N I S T A G

GOLFERLEBNISTAG

Bereits zu Beginn der neuen Golfsai-
son beim „Tag der offenen Tür“ am 
Sonntag, den 22. März 2015, standen 
unsere Türen und Tore offen für Groß 
und Klein. Trotz der winterlichen 
Temperaturen nutzten zahlreiche Be-
sucher das vielfältige Angebot. Unter 
fachkundiger Anleitung unserer Trai-
ner konnten die ersten Golfschwünge 
geübt werden. Auch für Technikin-
teressierte war etwas geboten. Die 
Greenkeeper unter Josef Reiss zeigten 
einige ihrer Platzpflege-Maschinen. 
Mit dem leckeren selbstgemachten 

Glühwein unserer Gastronomie fiel 
es leicht, den kühlen Temperaturen 
zu trotzen.
Im Frühsommer, am Sonntag, dem 
10. Mai 2015, fand unser Golferleb-
nistag statt. Dieser war in die neue 
Werbekampagne „Mitten ins Glück“ 
des Deutschen Golf Verbandes einge-
bunden und stand unter dem Motto 
„Einfach vorbeikommen, kostenlos 
ausprobieren, Spaß haben!“. Dank 
der vielen Werbemaßnahmen und 
der medialen Präsenz strömten viele 
Besucher auf unsere Anlage. 

Rundenfahrten, Schnupperkurse, der 
Luftballonwettbewerb, die Auto-
mobilausstellung, Kinderbetreuung, 
Waffelverkauf und vieles mehr mach-
ten diesen Tag für alle Anwesenden 
zu etwas ganz Besonderem. 

Wir danken unseren zahlreichen 
freiwilligen Helfern und Helferin-
nen, die den Erfolg dieser beiden 
Tage erst möglich gemacht haben!

GOLF ERLEBEN
Mit zwei Veranstaltungen lockte der GCDN Golfinteressierte und die,  
die es vielleicht noch werden, auf unsere Anlage. 
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BB-Hulb | Wolf-Hirth-Straße 3 | Mo bis Fr 9 bis 18.30 Uhr  
Sa 9 bis 16 Uhr | Schausonntag: 11 bis 16 Uhr
www.jach-fliesen.de | www.unverwechselbad.de

Einladung zum 
Eintauchen.
Herzlichen Dank für Ihr Interesse! Richtig in- 
teressant wird es, wenn Sie in unsere Badwelt 
eintauchen. Schicken Sie Ihre Blicke in aller 
Ruhe auf Wanderschaft – Sie werden dabei 
viele inspirierende Begegnungen haben.  
Und lassen Sie sich von unseren stilsicheren 
Beratern Ihre individuellen Badträume am  

Computerbildschirm in Form und Farbe brin- 
gen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren ganz persönlichen  
Inspirationstermin!

Inspirationstermin vereinbaren 
unter: 07031 49 86 30 
oder 07031 76 81 23

Die komplette Welt des Bades
unter einem Dach: Fliesen,
Keramik, Möbel, Armaturen
und mehr. Besuchen Sie
unser Badezimmer-Fliesen-
Faszinationszentrum.

Richtig interessant wird es, wenn Sie in un-
sere Badwelt eintauchen. Schicken Sie Ihre 
Blicke in aller Ruhe auf Wanderschaft – Sie 
werden dabei viele inspirierende Begeg-
nungen haben.
Und lassen Sie sich von unseren stilsicheren
Beratern Ihre individuellen Badträume am

Computerbildschirm in Form und Farbe 
bringen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren ganz persönli-
chen Inspirationstermin!

Schöpfen Sie  
aus dem Vollen.

Nur in Böblingen
auf der Hulb
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AK 50 DAMEN

Nach dem erfolgreichen Wiederauf-
stieg in die 2. Liga freuten wir uns 
auf eine gute Saison 2015. Unsere 
Gegnerinnen in der Gruppe D waren 
die Damen des Golfclubs Schönbuch, 
des GC Reischenhof bei Ulm und GC 
Owingen-Überlingen am Bodensee.
Das versprach eine spannende Sai-
son mit guten und interessanten 
Golfplätzen – allerdings auch mit 
zwei Spielen, die eine Auswärtsüber-
nachtung erforderlich machten. Vie-
len Dank an dieser Stelle an Brigitte, 
die die Organisation und Buchung 
der Hotelzimmer übernommen hat. 
Bei unserem Einstieg im Mai nutzten 
wir trotz stürmischer Frühjahrsbe-
dingungen unseren Heimvorteil und 
setzten uns gleich an die Spitze der 
Gruppe. Dort behaupteten wir uns 
auch souverän beim ersten Aus-
wärtsspiel im Schönbuch. Beim drit-
ten Spiel auf dem Platz des GC Owin-
gen-Überlingen hatten die Owinger 
einen äußerst erfolgreichen Tag, 
aber in der Gesamtwertung konnten 
wir den Vorsprung halten.
Erst beim letzten Spiel im GC Rei-
schenhof Mitte September – wieder-
um bei herrlich sonnigem Herbstwet-
ter – wurde uns die Gruppenführung 
abgenommen und zwar von den 
Reischenhoferinnen,  die damit zum 
Aufstiegsspiel durften. 
Nun ja, das war für uns zwar etwas 
enttäuschend, aber wir gönnen 
es den Damen aus Reischenhof –

sie waren alle faire Flightpartnerin-
nen und haben sich den Gruppen-
sieg sauber erkämpft! 
Insgesamt sind wir mit unseren Leis-
tungen zufrieden. Wir haben uns 
solide in der 2. Liga behauptet und 
hatten eine erfolgreiche Saison: Wir 
haben im Laufe des Jahres fast alle 
unser Handicap verbessert – und 
sind stolz darauf, auch als AK 50er-
innen noch sehr aktiv zu spielen!  
Unsere Gruppe war ausgesprochen 
harmonisch und wir hatten bei den 
Auswärtsspielen sowie bei unserem 
Ausfl ug nach Mönsheim viel Spaß 
und gute Gespräche.  

Die Saison haben wir Ende Septem-
ber dann gemütlich abgeschlossen 
und eine letzte Runde gemeinsam 
mit unseren Männern gespielt. Es 
war zwar ein etwas windiger Herbst-
sonntag, aber wir haben alle das 
Golfspiel und vor allem das gemein-
same Abendessen genossen – vielen 
Dank noch an die Gastronomie für 
die hübsch gedeckte Tafel, den ge-

wohnt freundlichen Service und die 
gute Küche. Zwei unserer Spielerin-
nen, nämlich Lisa Seiler und Erika 
Möckel, haben sich zum Ende der 
Saison aus der Mannschaft verab-
schiedet und ich möchte den beiden 
an dieser Stelle nochmals für ihren 
Einsatz danken! Aber wir bekom-
men auch Verstärkung durch zwei 
neue Spielerinnen in unserem Team 
2016: ich heiße hiermit Yella Kuss-
maul und Margrit Schiller bei den 
AK 50 Damen herzlich willkommen! 
Ein besonderes Dankeschön an unse-
ren Trainer David für seine unermüd-
liche Unterstützung und unendliche 
Geduld mit uns „Oldies“; er schaffte 
es sogar „to sometimes teach an old 
dog a new trick or two“!!! Jetzt wer-
den wir uns auf die Umstellung in 
den Zählspielmodus vorbereiten und 
eifrig weiter trainieren - die Mann-
schaft wächst mit ihren Aufgaben. 
Wir sind schon sehr gespannt, was 
die neue Saison bringen wird!

Antje Koral

GUT BEHAUPTET 
Nach dem Aufstieg: Gut behauptet in der 2. Liga!

Die erfolgreiche AK 50 Damenmannschaft:
(v.l.) Antje Koral, Adelinde Wennberg, Brigitte Gallinat, Magdalena Kohler, Katharina Wurtz, Helga Single, 
Erika Möckel, Ana Wagner, Gerda Schröder, Elisabeth Seiler, nicht abgebildet: Elsbeth Jörn, Helga Fuhrmann
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AK 50 HERREN
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Die Herrenmannschaft wurde in der  
2. Liga Gruppenerster vor Tuniberg, 
Schönbuch und Drei Thermen Golf 
und qualifizierte sich damit für die 
Aufstiegsrunde mit drei anderen 
Gruppenersten zur 1. Liga. Nach ei-
nem sehr spannenden Wettkampf in 
Reutlingen-Sonnenbühl schaffte das 
Team den Aufstieg in die 1. Liga, der 
höchsten Klasse in Baden-Württem-
berg. Besonders erwähnenswert ist, 
dass wir sehr große Unterstützung 
von vielen mitgereisten Fans beka-
men. Gemeinsam wurde anschlie-
ßend der Aufstieg im Clubhaus in 
Niederreutin ausgiebig gefeiert.

Auch das 2. Team der AK 50 spiel-
te eine starke Saison in der 3. Liga. 
Konnte doch, als eine der wenigen 

2. Mannschaften in dieser Liga, bis 
zum letzten Spieltag um den 1. Platz 
in der Gruppe mitgespielt werden. 
Leider wurde dieses Ziel knapp ver-
passt.

Bei der Deutschen Mannschafts-
meisterschaft AK 50 durften wir in 
der Oberliga gemeinsam mit bayeri-
schen Mannschaften in Memmingen 
spielen und konnten, trotz spielstar-
ker Konkurrenz,  die Klasse erhalten.

Grundlage für diese Erfolge waren 
das regelmäßige Training mit Nico,  
eine hohe Turnierbeteiligung zum 
Trainieren von Drucksituationen, so-
wie viele gemeinsame Trainingsrun-
den. Insgesamt können wir mit Stolz 
auf eine sehr erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Wir bedanken uns 
auch bei unseren Sponsoren, Firma 
Phönix, Familie Titel, Firma PMB und 
Familie Merk, für ihre großzügige 
Unterstützung.

Einige Mitspieler werden das AK 50 
Team in der neuen Saison verlassen, 
um in der neu gegründeten AK 65 
zu spielen.

Wir freuen uns auf die Saison 2016. 
Haben wir doch die Möglichkeit, 
uns mit den besten BW-Mannschaf-
ten – wie Mönsheim, Neckartal, 
Liebenstein und Kirchheim-Wend-
lingen – zu messen.

Peter Pressel und Peter Schwerer

ERFOLGREICH
Mit dem höchstmöglichen Erfolg für die 1. AK 50 Mannschaft ging die Saison 2015 zu Ende.  

AK 50 Herrenmannschaft:
(v.l.) Volker Voelz, Kurt Wald, Bernhard Fischer, Jakob Teufel, Joachim Ebert, Hans Rödig, Konrad Hildebrandt, Horst Anger-
stein, Bernd Sattig, Peter Schwerer, Peter Pressel, Ulrich Singer, Werner Zähringer, Heinz Herter, Heinz Klamert, Peter Klein, 
Dieter Bosch, Rüdiger Jörn, Eberhardt Klais, Stefan Jülich, Hans Wurtz, nicht abgebildet: Bernd Geiger, Karl-Heinz Henninger, 
Axel Jordan, Helmut Heinrich, Kurt Hogh, Harry Starke, Reinhard Weimer
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DORFMEISTERSCHAFT

DORFMEISTER
Bereits zum 16. Mal jährten sich die Bondorfer Dorfmeisterschaften. 

Mit den 3 Siegerflights ganz links:  
André Kette, Geschäftsführer der GC  
Domäne Niederreutin GmbH und  
ganz rechts: Bernd Dürr, Bürgermeister 
der Gemeinde Bondorf

Bei bestem Golfwetter spielten 13 
Bondorfer Vereine, die jeweils ein 
Team aus vier Spielern bildeten, auf 
dem öffentlichen 6-Loch Platz um 
den Meistertitel. 

Das beste Einzelergebnis (23 Schlä-
ge) des Tages wurde von drei Teil-
nehmern gespielt: Andreas Hiller 
(CVJM 2), Thilo Frankenhauser 
(Schützenverein) und Karl Gauger 

(CVJM 1). Tagessieger wurde das 
Team Handball (Fabian Kessel, Tho-
mas Meier, Daniel Teufel, Holger 
Weiß) mit insgesamt 120 Schlägen, 
gefolgt vom Team CVJM 2 (Andreas 
Hiller, Thomas Sautter, Joachim Rein, 
Ralf Ziefle) mit 122 Schlägen, und 
den 3. Platz erreichte das Team Ten-
nis (Ferdinand Hölbling, Uwe Raiss-
le, Herbert Lang, Christian Beck) mit 
124 Schlägen. Die Siegerehrung fand 

während der Abendveranstaltung in 
unserem Clubrestaurant „Feckl´s am 
Golfplatz“ statt. 
Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
mern sowie bei allen ehrenamtlichen 
Helfern, die für den reibungslosen 
Ablauf des Turniers gesorgt haben.

Auch im kommenden Jahr planen 
wir eine Bondorfer Dorfmeister-
schaft; dieses Mal bereits im Früh-
ling, am Sonntag, den 24. April 
2016. Auch der Spielmodus wird 
verändert; so wird im nächsten Jahr 
auf 9 Bahnen ein Scramble gespielt.    
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GREENKEEPING

Grenkeeping hat sich in den letz-
ten Jahren sehr verändert. Außen-
stehende erkennen das kaum, der 
Greenkeeper weiß es. Abgesehen 
davon,  dass Gras auf dem Golfplatz 
wächst, ist nichts mehr, wie es war.

Dieser Beruf erfordert viel Wissen 
über Gräser, Boden, Bodenleben, 
Schädlinge, Pilze, Wasser, Bäume, 
Sträucher, Ressourcenschonung, Um-
welt, Beregnungstechnik, Entwäs-
serung, Maschinentechnik in un- 
terschiedlichsten Formen, Compu-
ter und vieles mehr. Nicht zuletzt 
muss Wissen über das Golfspiel vor-
handen sein und möglichst auch 
Golf gespielt werden, um vieles 
nachvollziehen zu können.
Ein Greenkeeper hat es oft nicht 
leicht. Fast jeder Spieler hat zu Hau-
se einen Garten mit Rasen. Und fast 
jeder hat einen Rat, wie dies oder 
das zu handhaben ist.

„Warum bekommt Ihr das nicht in 
den Griff?“, ist eine häufig gestell-
te Frage. „Bei mir daheim geht das 
auch.“ Dabei ist die einzige Ge-
meinsamkeit, dass es sich in beiden 
Fällen um Rasen handelt. Da muss 
kein Ball rollen, höchstens ein Fuß-
ball. Es macht nichts aus, wenn der 
Hausrasen mal zu hoch ist, den Fuß-
ball sieht man auch dann. Auf Fair-
ways oder im Semirough soll der 

kleine Ball nicht nur gefunden wer-
den, sondern dazu noch gut spiel-
bar sein. Golfplätze unterliegen der 
ständigen Beobachtung von Spie-
lern, von Spaziergängern sowie von 
Ämtern und Behörden.

Jeder Platz hat andere Regeln ein-
zuhalten oder Auflagen zu erfüllen. 
Liegt er in einem bebauten Gebiet, 
was uns zum Glück nicht betrifft, 
wird es noch strenger.

Mähen der Hardroughs erst nach 
einer festgelegten Uhrzeit ist noch 
das geringste Übel. Da macht mir 
der Pflanzenschutz schon mehr 
Kopfzerbrechen und Schwierigkei-
ten. Alles muss in bester Ordnung 
sein. Dass man gewisse Vorschrif-
ten einhalten muss und will, geht 
manchen Spielern nicht in den Sinn, 
obwohl diese Vorschriften doch nur 
zum Wohl des Einzelnen erlassen 
wurden. Es ist auch nicht vorherseh-
bar, wann eine Infektion auftritt. 
Deshalb können entsprechende 
Maßnahmen meist nicht frühzeitig 
angekündigt werden. Dazu kommt 
noch die Unwägbarkeit des Wet-
ters. Der Herbst ist in der Natur 
- wie bei den Menschen - oft die 
Infektionszeit für Krankheiten. Der 
frühe Nebel und das warme Wetter 
dieser Tage fördern Krankheiten. 
So toll das Wetter für die Spieler ist, 

so schlecht ist es für die Gesundheit 
der Gräser. Es ist halt so wie im nor-
malen Leben: Des einen Freud, des 
anderen Leid. 
Bitte schauen Sie auf die Homepage 
unseres Clubs, bevor Sie am Morgen 
starten, denn der Platz könnte auch 
zeitweise gesperrt sein.

Eine große Bitte zum Schluss:
Zurzeit kommt es häufiger vor, dass 
meine Mitarbeiter durch geschla-
gene Bälle in große Gefahr gera-
ten. Ein Mitarbeiter wurde neulich 
nur um Haaresbreite verfehlt. Den 
Einschlag des Balls kann man heute 
noch am Fahrersitz des Fahrzeugs 
sehen. Bitte verhalten Sie sich ge-
genüber den Platzarbeitern so, als 
wenn ein Golfer vor Ihnen spielen 
würde. Auch Sie möchten doch si-
cher ernsthafte Unfälle vermeiden. 
Außerdem steht an jedem ersten 
Abschlag, dass Greenkeeper Vor-
rang haben. Bitte prüfen Sie vor 
dem nächsten Schlag, ob der Mitar-
beiter auch aus der Gefahrenzone 
weg ist, bevor Sie spielen. Denn wir 
arbeiten ja dafür, dass Sie gut be-
spielbare Bahnen vorfinden. 

Danke für die Rücksicht.
Einen erholsamen Winter mit neu-
em Elan zum Frühling wünscht

Ihr Josef Reiß

NATURSPIELE
B O N D O R F E R  D O R F M E I S T E R S C H A F T  A M  2 7 . S E P T E M B E R  2 0 1 5

Die Besonderheiten und Tücken des Greenkeepings.
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Unsere Teams entwickeln maßgeschneiderte Interiorkonzepte für Privatkunden, 
Gastronomie und den Büro- / Objektbereich. Von der Planung bis zur Umsetzung 
bieten wir exzellente internationale Einrichtungen aus einer Hand. Standort Stuttgart: 
Fleiner Möbel by architare. Stresemannstraße 1, Killesberghöhe. Telefon +49 (0)711 - 63500 
Standort Nagold. architare barbara benz einrichten. Vordere Kernenstraße 2. 
Telefon +49 (0)7452 - 8475080. Mehr unter www.architare.de
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DAMENGOLF

VOLLER ELAN
Die Saison 2015 gestaltete sich sehr 
vielfältig: Voller Elan starteten die 
Damen Anfang April gemeinsam mit
den Herren beim „Angolfen“ in das 
neue Golf-Jahr. 
Unsere Ausflüge führten uns dieses 
Jahr im Mai zum GC Bad Liebenzell 
und im September zum GC Schloss 
Solitude.

Ein ganz herzliches „Danke“ an un-
sere Sponsoren! Sie haben erneut 
durch ihr Engagement ihre Verbun-
denheit mit dem Damengolf ge-
zeigt! So danken wir Familie Bühler 
(Bühlers Gartenwelt Nagold), Familie 
Hiller (Spargel Hiller Bondorf), Herrn 
Keller (Keller Hair Company), Elsbeth 
Spangenberg (ES-Moden Böblingen), 
Frau Pfriem (QuerPass Holzgerlingen) 
sowie Familie Zahlen (Fotomarkt 
und Xalino Herrenberg) für ihr Tur-
nier-Sponsoring.

Unsere freundschaftlichen Kontakte 
konnten wir auch dieses Jahr pflegen 
und weiter ausbauen. Danke den 
Damen des GC Schloss Weitenburg 
für die herzliche Gastfreundschaft! 
Leider hat das Spiel unter der gro-
ßen Hitze etwas gelitten – die ausge-
zeichnete Halfway-Verpflegung und 
das Essen im Anschluss waren jedoch 
ein voller Genuss!

Zusammen mit den Damen des GC 
Sonnenbühl wurden wir im Septem-
ber von den Damen des GC Kirch-
heim-Wendlingen herzlich willkom-
men geheißen. 
Leider war uns Petrus an diesem Tag 
nicht sehr wohl gesonnen! Jedoch 
ein tolles Halfway–Buffet und das 
alle Sinne ansprechende Menü in ei-
nem stimmungsvollen Ambiente im 
Anschluss an das Turnier haben uns 
mehr als versöhnt!

Ein wichtiger Bestandteil in der Sai-
son 2015 waren unsere gemeinsam 
mit den Herren veranstalteten After 
Work-Turniere. Die primär für berufs-
tätige Golferinnen und Golfer aus-
geschriebenen vorgabenwirksamen 
Turniere unter der Woche waren alle 
ausgebucht!

„Danke!“ sagen möchte ich den 
Damen und Herren, die mich bei 
der Organisation der Turniere und 
Ausflüge tatkräftig unterstützt ha-
ben, den Damen vom Sekretariat, 
den MitarbeiterInnen von Feckl`s 
am Golfplatz und natürlich den 
beiden Men`s Captains für die sehr 
gute Zusammenarbeit!
Ich freue mich auf die Damen-
golf-Saison 2016.

Marina Wiedmaier-Eipper

Eine schwungvolle Saison mit Turnieren, Ausflügen und After Work-Turnieren

Keller Hair Company

Querpass ES Moden

Bühlers Gartenwelt
Spargelhof Hiller

D A M E N G O L F

Early Morning
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Willkommen beim Wohlfühlen

ARAMIS Hotel & Freizeit GmbH I Siedlerstr. 40-44 I 71126 Gäufelden
Hotel I Tagung I Wellness I Restaurant I Sport 

Massage | Saunalandschaft | Natur-Badesee I Kosmetik I Friseur

Fitness-Studio I Badminton I Squash I Tennis

Beachvolleyball I Rahmenprogramme | Sportwelt-BAR I Biergarten 

Tel. 07032-781-0 I info@aramis.de I www.aramis.de

/Willkommen.im.ARAMIS



HERRENGOLF

Liebe Herrengolfer im Golfclub 
Domäne Niederreutin e.V.,  wir Men’s 
Captains freuen uns sehr, dass auch in 
diesem Jahr unsere Herrengolfturnie-
re wieder einen überaus erfreulichen 
Zuspruch fanden. Besonders freuen 
wir uns über die zahlreichen Newco-
mer, die Spaß am Golf und insbeson-
dere an unserem Herrengolf gefun-
den haben.

Nicht hoch genug kann der Beitrag 
unserer Sponsoren für die  Attrakti-
vität unserer Turniere eingeschätzt 
werden. So danken wir wiederum  
Andreas Ernsperger für den „Ernsper-
ger Cup“, der Familie Hiller für das 
„Spargelturnier“, Elmar Schöllkopf 
für den „Gäubote Cup“, Michael 
Göttler für den „Remstal Cup“, Mi-
chael Dengler für den „Cup des Sport- 
und Tagungshotels ARAMIS“ und last 
but not least erstmalig in diesem Jahr 
Michael Lorenz für den „Nagolder 
Fashion Cup“. Keinesfalls wollen wir  
die Sponsoren unserer sehr beliebten 
Damen- und Herrenturniere, „Xalino“ 
von Carlo Zahlen und den „Tony Lloyd 

Wanderpokal“ für das Damen- und 
Herren-Abgolfen vergessen. Augen-
scheinlich haben alle diese Turniere 
auch unseren  Sponsoren gut gefallen 
und so hoffen wir auf ein Neues im 
kommenden Jahr. Insgesamt haben 
im Jahr 2015 an unseren 14 Turnieren 
196 Herrengolfer, davon 157 an den 
vorgabewirksamen Turnieren, teilge- 
nommen. Der eifrigste Teilnehmer 
hier war Horst Theiss, der keines der 
vorgabewirksamen Turniere der Se-
rie zum Golfer des Jahres ausgelas-
sen hat. Sieger und neuer Golfer des 
Jahres 2015 wurde Herbert Merk mit 
einem überragenden durchschnittli-
chen Nettoscore von 38,4 aus seinen 
besten fünf Runden.
Burkhardt Pfister ließ keines unserer 
beliebten Damen- und Herren-After 
Work-Turniere aus. 

Großer Beliebtheit haben sich erneut 
die sportlichen und außerordent-
lich freundschaftlichen Begegnun-
gen mit unseren Golffreunden der 
Clubs aus Freudenstadt, Königsfeld, 
Bad Überkingen und Kirchheim- 

Wendlingen erfreut. Ob es die 19 
Herrengolfer beim Freundschaftscup 
in Freudenstadt oder die 28 Teilneh-
mer unseres Clubs beim SchwobaCup 
in Niederreutin waren, alle sind im-
mer wieder von diesen Events und 
der Atmosphäre sehr angetan und in 
positivem Sinne beeindruckt.
Wir möchten an dieser Stelle auch 
noch einmal an die Captain’s  Initiati-
ve für ein schönes Spiel erinnern, mit 
der wir nochmals das Verhalten auf 
der Runde thematisiert hatten. Auch 
wenn wir alle älter werden und das 
Bücken schwerer fällt, Pitchmarken 
ausbessern oder Divots zurücklegen 
bleibt Golferpflicht. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn nicht nur hierbei, 
sondern insgesamt beim Spiel nach 
Regeln und Etikette, die Herrengolfer 
wie bisher beispielgebend unterwegs 
bleiben. 
In diesem Sinne hoffen wir auf eine 
schöne neue Saison 2016 und wün-
schen immer ein schönes Spiel. 

Hans-Heinrich Brendecke und
Wolfgang Kuhn

SPORTSFREUNDE
Sportliche Ziele standen erneut im Vordergrund.

Teilnehmer am xalino Turnier 2015

Golfer des Jahres 2015: Herbert Merk SchwobaCup 2015 in Niederreutin

H E R R E N G O L F
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Hecon Abrechnungssysteme GmbH • Maieräckerstr. 13  
72108 Rottenburg •  07472 / 9632-0
www.hecon-abrechnungssysteme.de AbrechnenMessenWärmeWasser

Rechnen Sie mit uns...
AbrechnungsService 
von Hecon.  
Einfach persönlich. 

Spezialgebiete:
✓ Laseroperation
✓Operation Grauer Star
✓Operation Makula 

(Medikamenteneingaben)
✓Operation Grüner Star
✓ Schönheitschirurgie (z. B. Botox, 

Lider)
✓ Spezialsprechstunden
✓ Sehschule
✓Gutachten, etc.

Herrenberg 
Bahnhofstraße 29  

Böblingen
Bahnhofstraße 18

Rottenburg 
Marktplatz 25 

www.augenzentrum-eckert.dewww.augenzentrum-eckert.de

✓ Schnelle Terminvergabe 
✓ Kompetente und freundlichste 

Mitarbeiter 
✓ Riesiges konservatives und 

operatives Spektrum der 
Augenheilkunde 

✓ Zentrale Lage 
✓ Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

sehr gut erreichbar

Herrenberg 

    Augenzentrum Eckert    Augenzentrum Eckert
((0 70 32)0 70 32)
 91 69 00

(0 70 31)
23 45 44

(0 74 72)
14 76



S E N I O R E N G O L F

SENIORENGOLF

Zwölf Turniere und fünf Ausfl üge 
hatte ich geplant. Ein Ausfl ug musste 
wegen großer  Hitze und ein Turnier 
wegen starken Dauerregens abge-
sagt werden. Insgesamt nahmen 476 
Senior’s an den Veranstaltungen teil. 

Das ist gegenüber den Vorjahren 
leider ein Rückgang von 25 Pro-
zent. Das Freundschaftsspiel mit den
Senior’s vom GC Kirchheim-Wend-
lingen wurde dieses Jahr am 11.06. 
in Kirchheim gespielt.

Es gab am 25.06. ein Sponsorentur-
nier. Das Dolomiten Golfhotel in 
Osttirol stellte die Preise zur Ver-
fügung. Die Ausfl üge gingen zum 
GC Schloss Nippenburg, GC Schloss 
Monrepos und GC Schloss Lieben-
stein. Am 01.10. wurde der Senior’s 
Captain Cup ausgespielt. Das Wetter 
war sonnig, aber ein kalter Wind be-
einträchtigte den Tag. Es ging wie-
der recht eng zu. Man musste schon 
50 Nettopunkte spielen um den drit-
ten Platz zu erreichen. 

Nach einem vorzüglichen Drei-Gän-
ge-Menü von Feckl’s am Golfplatz
wurden die Sieger und Platzier-
ten mit Geschenkkörben geehrt.

Ich wünsche allen Senior’s Gesund-
heit, einen kurzen Winter und freue 
mich auf das Golfjahr 2016. 

Karl-Peter Schweder

ÜBERBLICK
Auch für uns Senior’s ist die Golfsaison zu Ende. 
Nachstehend ein kurzer Überblick unserer Aktivitäten.

GC Schloss Monrepos: ein schöner Tag.

Ausfl ug zum GC Schloss Nippenburg.

Auch für uns Senior’s ist die Golfsaison zu Ende. 
Nachstehend ein kurzer Überblick unserer Aktivitäten.

Die Sieger des Senior‘s Captain Cup.

Freundschaftsspiel in Kirchheim-Wendlingen
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GC Domäne Niederreutin   
Tel 07457 944924 / 0160 94925615  
info@lloydsproshop.de  
www.golfstore.de  
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 10–18 Uhr.

Herzlich Willkommen!  Seit 1995 steht Ihnen unser Team mit Fachwissen und 
dem für Sie passendem Golfequipment zur Verfügung. Wir würden uns freuen, Sie auch 
weiterhin beim Verbessern Ihres Golfspiels unterstützen zu dürfen.

Wählen Sie einen Golfladen, 
der diesen Namen verdient!
Als Golfstore Flagship Proshop führen wir ein 
professionelles Fittingstudio mit Trackman Radar 
und Fittingoptionen der folgenden Firmen:  
Titleist, TaylorMade, Ping, Nike, Cobra und  
Mizuno. Buchen Sie eine Custom Fitting Stunde 
und wir finden gemeinsam die optimalen Golfs-
chläger für Ihr Spiel.



N E U E  M I T G L I E D E R  2 0 1 5  I M  G C D N

MITGLIEDER

BRING A FRIEND
Hand auf´s Herz: Golf ist doch eine der schönsten Sportarten der Welt! 

Dennoch müssen wir immer noch 
unter den oft unbegründeten Vor-
urteilen unseres Sports leiden. Die-
se Vorurteile müssen abgebaut wer-
den und wer könnte das besser als 
Sie, liebe Mitglieder! 

Sie haben einen Freund, eine Freun-
din, die Sie schon lange zu überre-
den versuchen, mit Ihnen gemein-
sam Golfluft zu schnuppern? Ab der 
Saison 2016 haben Sie dazu ganz 
einfach und unverbindlich die Mög-
lichkeit! Beim regelmäßig stattfin-
denden „Bring a Friend Day“ zeigen 

Sie Ihren Freunden und Bekannten, 
wie schön und herausfordernd Golf 
wirklich sein kann.
Einmal im Monat findet auf der 
Driving Range und unserem öffent-
lichen 6-Loch Platz ein exklusiv für 
Freunde von Mitgliedern veranstal-
teter Schnuppernachmittag statt. 
Sie, als Mitglied, helfen Ihren Gäs-
ten bei den ersten Gehversuchen
auf und um das Grün.

Durch einen unserer lizensierten 
Pros lernen alle Teilnehmer an-
schließend den vollen Golfschwung. 

Zum Ende der Veranstaltung heißt 
es dann, das Erlernte bei einem lo-
ckeren Teamspiel (Tiger & Rabbit 
auf dem öffentlichen Platz) anzu-
wenden und den Golfsport in seiner 
ganzen Schönheit zu erleben.  

Nutzen Sie den Bring a Friend Day 
im GC Domäne Niederreutin und 
teilen Sie Ihre Begeisterung mit 
Ihren Freunden, Bekannten und 
Verwandten!

Weitere Informationen finden Sie 
auf www.golf-bondorf.de/Mitglieder

Wir begrüßen alle neuen Mitglieder, die wir im Laufe des Jahres 2015  
bei uns im GCDN aufgenommen haben. 

Aselbor, Kirill
Bartsch, Christian
Belz, Peter 
Bertram, Carina
Braunisch, Wolfgang
Bühler, Jürgen
Bühler, Regula
Burkard, Erhard
Burkard, Tatjana
Carroll, Andrew
Cox, Kenneth
Deutschle, Angelina
Diemer, Michael
Dittus, Klaus
Dürr, Michaela
Fahr-Feld, Iris
Frontini, Angelo
Ghazi, Runa
Graf-Killes, Annelie

Grieb, Maximilian
Großhans, Klaus
Grüninger, Tom
Hahn, Werner
Hätinger, David
Hätinger, Maximilian
Heinkele, Susann
Heitmann, Joan
Hermann, Dr. Martin
Hermann, Gisela
Kammler, Finn
Kemme, Timm Robin
Khazanbeik, Ali
Killes, Dr. Peter
Kressel, Quentin
Kuhm, Volker
Lehner, Jan
Marquardt, Marius
Marquardt, Niko

Martini-Cox, Friederike
Maulick, Anette
Maulick, Dr. Thomas
Merk-Großhans, Bärbel
Michler, Bernd
Mornhinweg, Joachim
Münster, Paul
Mütschele, Michael
Nawroth, Tim
Nisar, Samuel
Nolle, Nicolai
Pastian, Alexander Jan
Peetz, Claudia
Petkovic, Luka
Petkovic, Milo
Pfeffer, Ulrich
Potz, Günther
Rauter, Julius
Retsch, Sophie

Reutter, Sven
Ring, Corinna
Rohne, Martin
Ruh, Irina
Rupp, Michael
Schmitt, Martin
Schmitz, Ulrike
Schneider, Marlene
Schneller, Sven
Schöffman, Simone
Schöffmann, Karl
Schönwetter, Karin
Schuller, Dominic
Schwarz, Hans-Norbert
Seeger, Niklas
Seidler, Alexa
Sieber, Sven
Soliman, Birgit
Soliman, Sayed

Späth, Hans Peter
Späth, Ulrike
Steiger, Hannah
Teufel, Luca
Thiele, Nils
Tuksar, Nicole
Vela Orellana, Michael
Vela Orellana, Ulrike
Vetter, Anja
Voderberg, Holger
Waller, Regina
Widmaier, Sven
Widmaier, Tobias
Willms, Ingo
Xu, Hong
Zhou, Xinqiang
Zimmer, Noah

HERZLICH WILLKOMMEN!
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Restrukturierung mit aktivem Outplacement 
und Transfergesellschaft mit PMB

PMB unterstützt bei der Planung und Umsetzung von Restrukturierungs- und 
Outplacement-Maßnahmen. Dabei nutzen wir vor allem unsere Erfahrung
sowie unser Kontaktnetzwerk aus fast 20 Jahren aktivem Outplacement.
Wir begleiten den Mitarbeiter vom ersten Orientierungsgespräch bis hin
zum Arbeitsvertrag und der ersten Phase beim neuen Arbeitgeber.

Unsere Beratungsschwerpunkte sind:

 freiwillige Outplacement-Programme
 Sonderprogramme für ältere Mitarbeiter/ -innen
 Altersteilzeitprogramme
 Transferprogramme mit bzw. ohne Transfergesellschaft
 Aktive Vermittlung
 Existenzgründerberatung
 Qualifizierungsberatung

PMB International GmbH
Unternehmensberatung
Herrenberger Str. 122
71034 Böblingen
Tel.: +49 (0)7031 / 30999-0

info@pmbi.de • www.pmbi.de

Martin GoschHerbert MerkMichael Merk

"Seien Sie entschlossen! Ein falscher Entschluss ist

in der Regel weniger schlimm als Unentschlossenheit."

Bernhard Langer

T O R S Y S T E M E7 1 0 8 3 H E R R E N B E R G  |  W W W . I M E X A L . D E

Rolltore

Schnelllauftore

Sektionaltore

Rollgitter

Falttore

Garagentore

Hofschiebetore

Schiebetore

Feuerschutztore

TECHNIK UND 

 IHRER ARCHITEKTUR AN

DESIGN PASSEN WIR

TORE UND TÜREN FÜR GEWERBE

UND PRIVATKUNDEN



Gratulation an unsere Gewinner:
1. Platz: Antje Koral 
2. Platz: Ulf Heitmann

C L U B M AT C H P L AY  2 0 1 5

MATCHPLAY

SPANNUNG
Das diesjährige Matchplay – Hochspannung bis zum Schluss

Auch in dieser Saison wurde das tra-
ditionelle Matchplay auf unserer An-
lage ausgetragen. 

Allerdings gab es dieses Jahr eine 
kleine Änderung im Spielmodus, um 
allen Beteiligten mindestens drei 
Spiele zu ermöglichen. 
Es wurden Dreier-Spielgruppen aus-
gelost, die in der ersten Runde unter- 

einander einen Erst-, Zweit- und 
Drittplatzierten ausspielen mussten. 
Platz 1 und 2 haben sich daraufhin 
für die zweite Runde qualifiziert. Ab 
da ging es im altbekannten Match-
play „K.O.“-Modus weiter. 
Am Ende konnte sich, zum ersten 
Mal in der langjährigen Match-
play-Tradition, eine Frau durchset-
zen und den Titel holen. 

Gratulation an Antje Koral zum 
Sieg und Ulf Heitmann zum zweiten 
Platz. 
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Mit Ideen und Lösungen zum Erfolg

Anzeige Ernsperger
1/2 Seite



NATUR PUR
Niederreutin im Wandel der Jahreszeiten

Unter dem Motto „Niederreutin im 
Wandel der Jahreszeiten“ riefen wir 
schon in der letzten TeeTimes auf, 
uns Ihre schönsten Eindrücke von der 
Anlage zuzusenden. Auch dieses Mal 
erreichten uns die unterschiedlichs-
te Bilder. Die 34 eingesandten Fo-
tos zeigen unsere Anlage wirklich 
im Wandel der Jahreszeiten. Von 
Schnee und Eis zum Jahresbeginn 
über traumhafte Sonnenuntergän-
ge am Teich der B3 bis hin zu den 
farbenfrohen Herbsteindrücken auf 
der gesamten Anlage. Dieses Jahr 
war es ein knappes Rennen. 

Und auch im kommenden Jahr wird 
es wieder einen Fotowettbewerb ge-
ben; die Ausschreibung wird Anfang 
des nächsten Jahres bekannt gege-
ben. Wir würden uns freuen, wenn 
auch Sie uns Ihre Bilder zusenden.

Gratulation an unsere Gewinner:
1. Platz: Lüder Frauenhofer
2. Platz: Thomas Heißler
3. Platz: Antje Koral

F O T O W E T T B E W E R B

FOTOWETTBEWERB

1 .  P L AT Z

3 .  P L AT Z

2 .  P L AT Z
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O H N E  W O R T E :  B I L D E R  2 0 1 5  B U N T  G E M I S C H T

AUFGETEET
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TURNIERMOSAIK

75 



O H N E  W O R T E :  B I L D E R  2 0 1 5  B U N T  G E M I S C H T
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TURNIERMOSAIK
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GÄNSETURNIER

QUERFELDEIN
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren zeichnete sich dieses Turnier 
wieder durch spektakuläre Spiel-
bahnverläufe und altbekannte Hin-
dernisse aus. Angst vor dem Bunker 
war hier fehl am Platz, da sich Ziele 
sowie Abschläge teilweise genau in 
diesen befanden. Dies bewies, dass 
das Turnier die klassischen Spielab- 
läufe auf den Kopf stellt. Unsere 
Gastonomie „Feckl´s am Golfplatz“ 
verwöhnte kulinarisch während so-
wie nach der Runde die Gaumen der 
Spielerinnen und Spieler.

G A N S  Z U M  E N D E :  Q U E R F E L D E I N - G Ä N S E T U R N I E R

Bei spätsommerlichen Temperaturen um die 20 Grad war die Stimmung bei allen Teilnehmern  
des diesjährigen Querfeldein Gänseturniers am Samstag, dem 7. November 2015, blendend.
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Sponsoren 2015.

DANKE

K O M M U N A L E
W O H N B A U
E H N I N G E N  G M B H

KWE



HIGH 
FIVE!
Wir freuen uns riesig, zum inzwischen fünften Mal als 
einer der 50 besten VW-Partner Deutschlands ausge-
zeichnet worden zu sein.

Die durchweg hohe Qualität 
unseres Services, fundierte 
Beratung, hohe fachliche 
Kompetenz und eine Top- 
Kundenzufriedenheit – wir 
sind täglich bestrebt, Sie zu 
begeistern. Diesen Anspruch 
unterstreicht unsere Auszeich-
nung im „Forum der Besten“ 
von Volkswagen.

Wir begeistern Menschen:
www.autohaus-weeber.de

Autohaus-Weeber.de  � /autohaus.weeber

Autohaus Weeber GmbH & Co. KG LEONBERG | Glemseckstr. 49 | T. 07152 9765 100  
Autohaus Weeber GmbH WEIL DER STADT | Merklinger Str. 14 | T. 07033 522 0
Autohaus Weeber GmbH HERRENBERG | Daimlerstr. 32 | T. 07032 9272 100
Autohaus Weeber GmbH HERRENBERG | Raistinger Straße 43 | T. 07032 279 00
Autohaus Weeber GmbH CALW | Ferdinand-von-Steinbeis-Str.2 | T. 07051 7979 0
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